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Die politische Lage nach den Wahlen .
lllarung .

v . Berlin . 8. Juni . (Privattel . ) Wie die »Voss. Ztg .- hört .
Verden dieMitgliederdesReichskabinetts heute , Diens¬
tag, vormittag dem Reichspräsidenten ihre Portefeuil¬
les zur Verfügung stellen.

v . Berlin , 8. Juni . (Prtvattel .) Bisher hat eine Fühlung¬
nahme der Parteien untereinander zwecks Besprechung der not¬
wendigen Regierungsbildung noch nicht stattgefunden und die ein¬
zelnen Parteien vermeiden jede Festlegung . In rechtsstehenden Krei¬
ls» wird ein « blockmäßige Zusammenstellung der
Rechtsparteien politisch wie taktisch erwartet . Zentrumskreise
Kennen . daß das Zentrum voraussichtlich mit seinem mindesten
Mandatsbestand , aber mit einer starken innerlichen Beifügung nach
^ chts in den Reichstag eintritt . Di « Li n k e ' fordert die vollständige
Ausscheidung der Rechtsparteien , doch vermeiden die
Unabhängigen eine unbedingte Absage noch rechts , ebnso aber auch

Entgegenkommen des Anerbietens gegenüber den bisherigen
" iehrheitssozialisten . Stark unterstrichen wird von den Unabhängi -
M die vollständige Niederlage des Kommunismus , die
^ »tz einer mit großen Mitteln betriebenen Agitation eingetreten sei.

Unabhängigen fühlen sich nach ihrem Wahlerfolge freier gegen
deutschen wi ? den russischen Kommunismus und betonen , daß ein

bolschewistisches Mandat an die Unabhängigen in den Fragen der
Moskauer International « nicht angenommen würde .

/
(D Karlsruhe , 8. Juni . Bereits 36 Stunden nach Schluß der

Wahlhandlung ließ sich aus der Umschichtung der Wählerschaft mit
^ niger Klarheit erkennen , wohin die Reise geht . Das hervorstechende
Merkmal der Wahlen bildet die Erstarkung der extremen Gruppen ,
Ae sie von guten Kennern der Volksstimnrung seit einiger Zeit schon
^ ausgesagt wurde . Wenn auch bis jetzt noch kein Endergebnisvor iegt - es sind bis jetzt nur Z17 Teilergebnisse aus allen Wahl -
relsen bekannt - , so werden die endgültigen Zahlen unter Einschluß

Ergebnisse aus den Reichswahlvorschlagslisten an dem vorliegen -
n B lde proportional kaum etwas ändern . Auf de? einen Seite

Kak>r
^ ^ Rechtsparteien ein erhebliches Anwachsen der Stimmen -

AA und der Mandate zu verzeichnen , das durch den Gewinn der»abhängigen zahlenmäßig ausgeglichen wird . Der Regierungsbiock
gegen wird nicht mehr über « ine agitationsfähige Mehrheit Ver¬

den , Mit Rücksicht hierauf wird der Reichspräsident sich
^
" t d^ Frage einer Neubildung des Kabinetts befassenu,jen . die sofort nach dem Feststehen der Mandatsstärken in Angriff

d ^ verlautet , hah ^n die Kabinettsmitglie -
, r dem Präsidenten am Dienstag vormittag ihre Porteseuil -
. 5 zur Verfügung gestellt ung es steht zu erwarten , daß das- aa soberhaupt das Kabinett unter Vorbehalt der Entscheidung°° -!°rlsch mit dei Wetterführung der Geschäfte beauftragen wird ,
sich

d " t " " ftige Regierung beschaffen sein wird , läßt
init >.

^ unde auch nicht annähernd so eindeutig bestimmen , wie es
^ Feststellung der rein ziffermäßigen Mehrheitsverhältniss «

K n ? -
der Fall ist. Es sind die verschieden st en

° " Abglich , jedoch keine einzige verschafft die Ts .
Regierung aus den siegreichen Parteien bilden

höltn - î
" " ^ Fraktivn - prcgramm den jeweiligen Ver¬

los ^ anpassen , die sich aus einer bestimmten Gruppierung für die
, niettsbildung theoretisch ergeben . Ohne , « ine Berücksichtigung
WLK

' Alchen Parteien können die Regicrungsgeschöft « verfafsungs -
» illu

mit Erfolg auf die Dauer nicht geführt werden , wenn man
Ich-n

° " nher - in Zustände schaffen will , die die schwersten psliti -

' st durch den gerade gegen sie mit
de « « ^ "

..
Scharfe geführten Ansturm so sehr geschwächt worden , daß .

Silä ^ überhaupt zur Beteiligung an der Regierungsbildung ein -
, aoen wird , sie doch nicht von sehr ausschlaggebender Bed «utuna

stch "' it Rücksicht auf die Ausschaltung der aus -
Vvli?^ ? Tendenz der bürgerlichen Mitt « zu einer Zeit , wo die
Iun - .

A^ nosphäre noch schwüler geworden ist. als vor dem k
^ sehr bedauerlich und bedenklich . Das deutsche Volk , das sich

Extremen bekannte , hat sich mit dieser seiner- >cve .dung zugleich vor Aufgaben gestellt , die so verwickelt sind , daß
Kl-m <5ehl': n einer Partei der Versöhnung und der Neutralität in
">en Kulturfragen bitter genug empfinden wird . Dazu kom-
Unen ^ wird in Spaa werden , wenn die
Ken < 6^ " Militaristen der Deutsch - Nationalen und dis Annexioni -

Volkspartei die alten bleiben ? Wie wird sich die
ihren wenn die Unabhängigen" °n Einfluß geltend machen ?

^ v "

"Un
statt der Deutsch Nationalen und der Volkspartei

die ^ cmokraten in die Opposition gehen , wird man sehen , was
khen Rechten zuwege bringen . Man wird aber auch
"r °Phe^ n

°
^ 1 Nätediktatur , die utopistischen Frage -

Ledebour , gegebenenfalls leisten werden . I » der^ ° >>tion zu sein , ist ein viel dankbareres Geschäft .

380 Abgeordnete gewählt .
TU . Berlin . 8. Zuni . sPrivattel .) Nach dz« vo » ->

M ? «
- ^ » r,u .nr ^ iti,o ^ » « uavgegeoenenStim -

Sozialdemokratie 4 7210V0 . Unabhängigen
De « . ^ ^ Deutsche Volkspartei Z17S V0V , Zentrum 2 720 0» !) .
Vor -!? . 5 ^ ° uale 2S7Z V00. Demokraten t SSKYgv . Baor .

->pt . 794 287 . Kommunisten 398 272 .
der erhalten die Me h rh e i t s soz i a l i st e « ( einschll
die ttnAbstimmungsgebieten bleibenden 18 ) SK Sitze ,
ttun ,

^ Deutsche Volkspartei se ' nschl . 2j Sä , das Zen -
^e»n >chl. g) 54 , die Deutsch -Nationalen ( einschl . 4j 48 , die

Demokraten ( einschl . S) 41 , die bayer . Vollspt . 13 « nd die
Kommunisten 6.

weitere Ergebnisse ous dem Reiche.
4. Wahlkreis : Potsdam : Vorläufiges Wahlergebnis . Die länd¬

lichen Bezirke fehlen noch, U . S . 133 048 , Soz 85124 . D . Vp . 7V 642,
D - Rtil . 88 803 , , „ ^ ^

K. Wahlkreis : Pommern . Amtl . Wahlergebnis . U . S , P .
140 065 (2 Abg ) . Soz , 164VS2 (2 Abg .) . D . V ? , 101615 (2 Abg .) ,
Ehr . Vp . 6382 . DNtl . 277 453 (4 Abg .) , Dem . 35 S64, Reformgruppe
6511, Ksm -m , 2120, Wirtschaftsbund 175S

7 - Wahlkreis : Mecklenburq -LiiheS : Bis !^ 1 Uhr mittags wurden
gewählt : D Ntl , 9133S , D . Vp , 73 700 . Wirtsck>afbzSund 26 800 . Ztr ,
1571, Dem . 44 446 . Soz . 165 040 . U . S P , 44 227 , Komm , 4434 . Es
fehlen noch 12S Landbezirke , di« an d .'m Endergebnis wenig ändern
werden . Es entfallen demnach auf die D , Ntl . 1 Sitz , D . Vp . 1 Sitz ,
auf die Soz . 2 Sitz « . ^

MTB . Schwerin . 7. Juni . In Mecklenburg erhielten die DNtl .
01305 . die D .Vv . 73 700 . der Wirtschaftsbund 26 800 . das Ztr . 1571.
Dem . 44 ^ 46 , So ?. 165 040, USP . 44 227, Komm . 4434 Stimmen .

12 . Wahlkreis : Merseburg . Gesamtergebnis i USP .
310 4S7. Soz . 61 053 , DVp . 08 335. Dem . 68 636, Ztr . 6548, DNtl .
132 330 , Komm . 10 603.

WTB . IS . Wahlkreis Weser -Emo . Teilergebnis : Vis jet >"
steht fest, daß das Zentrum mit 170 000 und die DVp . mit 140 000
je 2 Sitze erhalten . Die Sozialdemokratie hat etwas über 100 000 .
die USP . ungefähr 05 000, Die Demokraten etwa 70 000 , die DNtl .
etwa 30 000 Stimmen im 16 . Wahlkreis erhalten .

Bremen . Amtl . Wahlergebnis : U . S . 54 350 . Soz , S0 7SS , Ztr .
3181 , Dem 23175 , D . Hann . 446 , D Vp . 42 255 . D Ntl . 10 735,
Komm , 7502.

Verlin , 8 . Juni , 2 0 . Wahlkreis : Westfalen -Süd : Amt¬
liches Wahlergebnis : Soz . 240 136 , Unabh . 231511 , Komm . 11201 ,
Dem . 53 783 . Ztr . 328 962. DVp . INI 266 . DNtl . 60 772. Chr . Vp .
575 , Polen 28 586.

WTB . Kassel , 7 . Juni . Vis heute nacht waren folgende Ergeb¬
nisse aus dem 21 . Wahlkreise Hessen Nassau festgestellt : D .N . 103 080,
D .Vp . 113 784 . Zer .tr . 67104 , Demokr . 80147 , Soz . 167 460. U .S .P .
70 720 , K .P . 14 000.

— DarmKadt . 8 . Juni . 2 2 . Wahlkreis Helsen -Darmstadt :
Endgültig Soz . 170 814 . USP . 72 280 , Komm . 30!!-

', . Ztr . 05 453,
Dem . 63 715 , DVp . 04 653 , DNtl . 83 153. Gew .iblt sind 2 Soz ., je ein
D .Vp . , DNtl . , Zentr . , D .Dem . und ein Unabhängige ? . Da aber die
Sozialdemokraten 50 800 Reststimmen haben , werden sie durch die
Nestverbinduna mit Hessen -Nassau noch einen Kandidaten erhalten ,
ebenso die D .Vp . und das Zentrum .

Düsseldorf , 8. Inui . 2 5 . Wahlkreis Düsseldorf -Ost : Amt¬
liches Wahlergebnis : Chr . Vv . 2040 , Dem . 40 884 , DNtl . 1ZV356,
DVp . 126 743 . Komm . 12 077 , Polen 60 610 , Soz . 06 630 , U3P .
217 410 , Ztr . 234 745 , Aufbau Pt . 62. Es find gewählt von den De¬
mokraten 1 aus der Verbindung mit dem ?6 . Wahlkreis , von ' den
DNtl - 2 . von der DVp . Z , Sozialdemokratie 1, den Unabhängigen 3 ,
Zentrum 3 Abgeordneten .

WTB . 2K . Wahlkreis Düsseldorf -West . Gesamtergebnis : Chr .
Vp . 8445 . Dem . 33 812 . DNtl . 44 250 , DVp . 86 812 . K .P . 36 845,
Polen 10 605 , M .Soz . 06 746 , USP . 08 820 . Ztr . 301 404.

WTB . Dresden , 7. Juni . Nach dem endgültigen Wahlergebnis
wurden im 31 . Wahlkreis Dresden - Bautzen abgenebcn für
di - Soz . : 164 606 . D .Vp . 131828 . USP . 137 080 . Ztr . 700t . DNtl .
118 815 , Dem . 74 410 . Laus . Vp . 7887 . K .P . 12 525. Darnach sind ge¬
wählt : 2 Soz . . 2 DVp . . 2 USP, . 1 DNtl .. 1 Dem .

Im Wahlkreisverband 6 sFreistaat Sachsen ) sind nunmehr ins¬
gesamt als gewählt zu betrachten : 8 Soz ., 0 USP ., 1 Kommurri '
3 Dem . . 6 D .Vp, . 6 DNtl .

WTB . Chemnitz . 7. Juni . Amtliches Wahlergebnis aus dem 33.
Wahlbezirk Chemnitz - Zwickau , Gewählt sind S Soz ., 1 Demokr, .2 U,S .P „ 1 K .P . . 2 D .N . 2 D .Bp .

Leipzig : Vorläufiges Wahlerg -bnis . Die ländlichen Bezirk «
schien noch : Siz . 57 542. Ztr . 2554 . Dem . 53 881, D . Vp 32 736 . U S .
267 576, D - Ntl . 106 022 , Komm . 12180 . D . loz. Pt . 2074.

Die Rcichstagswahlen in Bayern .
WTB . München , 7 . Juni . Di « Correspondenz Hoffmann berichtet '

Im bayerisch : « S 'aatsministerium des Indern la ^en heute Abcny 5
Uhr folgende vorläufige Ergebnisse der Reichstags wählen in
Bayern vor . und zwar aus den Kreisen Oberbay ?rn Schwaben .Niedcrbamrn . OSerp ^alz . Pfalz und Franken , Danach entfallen auf
die Mehrheitssoziallskn 331308 Stimmen , auf die Unabhängigen
360 062. auf die Kommunisten 45 777 . aus die Bay Volkzpartei
733 401 . auf die D -mokraten 158 236 , auf die Deutsch -soz . Partei 1063.

Demokraten erfolgen wird . Die Deutschs Volkspartei sormu ?
liert ihre Stellung einstweilen in dsn Berlin « Mittagsblätter «,
wie folgt :

„Wir glauben , daß «in « v« fass »navmStzig « R «gi«rung «ruf br « i »
tester Grundlage gebildet werden muß . Die Deutsche Volk «
Partei wird , wenn sie um ihr « Mitwirkung angegangen wird ,
sich dieser Mitwirkung nicht versagen , doch müssen alle Voraus ^
setzungen erfüllt werden , welche di « Deutsche Dolkspartei ««
hebt . Sollte si« aber zur Oppos ition gezwung « ! werden , so wird
sie ihre Aufgabe in positiver Mitarbeit zu erfüllen fuchen.

Die Stimmverluste de« Zentrmn » im Rheinland .
TU , Düsseldorf , 7. Juni . Die bemerkenümerteste Erscheinung be<

der Wahl im Rheinland ist der auffallend « RLSgang der Zenx
trumsstimmen . Diese Partei verlor in Düsseldorf 11000 , in
Köln 44 000 und s«Wst in d« n N«in «n , ganz katholischen Neuß 2000
Stimmen . Gewaltig ist das Anschwellen der Stimmen der Unab¬
hängigen , serner der Rückgang der Mehrheitesozialdemokraten u »
etwa die Hälfte . Die Demokraten sind geradezu dezimiert . Der bis¬
herige Abgeordnete Erkelenz scheidet aus . Die Wiederwahl der
Heiden Mehrheitssozialdemokraten Sollmann und Meerfeld
scheint gesichert . Die Stimmen der Rechtsparteien find ff»v»alttg an¬
geschwollen , hauptsächlich di » der Deutschen Volkspartei .

aus den bayerischen Bauernbund 157 230 . auf die Mitte,sparte ! 170 65l
'

auf die Deutsche Volkspartsi 53 070 . Di « Bayeri
'
ch? Volkspartei

b>?5>Hiltens MtSlir

h -soz .
ittespl

allein zählt b- dzutend mehr Stimmen wir die drei sozialistischen Par¬
teien zusammen .

Die Urteile über Sswinn md Verlust.
TU . Berlin . 7. Juni . Der ..Vorwärts " «rwartet , das , die

S o z i a I d e m o I r a ti « den kleinen Vorfpruna der Un¬
abhängigen noch einholen wird . Zentrum und
Neckte hatten noch einrn v .' rbältniZmäßia starken Zuwachs zu
erwar .kN . einem langer n ArtiVel schließt daS Organ bcr M -chr -
^ it ^ ioziansren m <t iolaend ' n Worden : „ D !e sozialdemokratische
Vari ^ i der î entscben Republik so stark , daß sie auch noch einer
^ ruoera .' heris ^n SchtvSihuya der wichtägste Faktor i«n Besneiunai »-
kampf der . lrbeijerN <,ssx bleibt . Mit dem Ni >derreiken ist es nichiS -
Der „ Vorwärts hofft aus eine Verständigung mit den Unab¬
hängigen bei der M ldun « der neuen Regierung .

Aus der Deutschen Dolkspartei .
TU , Berlin , 7 . Juni , Aus führenden Kreisen der Deut¬

schen Volks partei wurde der „ B . Z .
" auf Anfrage mit¬

geteilt : „ Das Ergebnis der Wahlen übertrifft alle Erwartun¬
gen unserer Partei . Die Führer der Deutschen Volkspartci
werden voraussichtlich morgen zusammentreten , um zu der
Frage der Regierungsbildung Stellung zu nehmen .
Sie halten Ve schleunige Bildung einer verfassungs -
mähigen Regierung für unbedingt notwendig .

"
— Berlin , 7. Juni . Die Führer der Deutschen Volks¬

partei lass«n in der B . Z . ankündigen , daß sie morgen zusam¬
mentreten . um zu der Frage der Regierungsbildung
Stellung zu nehmen . Wir müssen annehmen , daß gleichzeitig auch
eine Fühlungnahme zwischen der Deutschen Volkspartei und den

Vadische VahlbetrachtlMßen.
Karlsruh «, 7. Juni . Der Ausgang der Neiä

soweit die Ergebnisse de : Abstimmung des S. Juni schon vorliegen ,
hat naturgemäß auch in der Presse des badischen Landes ein leb «
Haftes Echo gefunden Das Regierungsorgan , die „Korlsr . Zei¬
tung - , betont hierbei als Wichtgstes : „Unsere Beuiteilung de«
Reichstagswahlresultates für Baden geht dahin , daß wir im Gro «.
ßen und Ganzen die Stabilität der p « rt » ipolitische «
Zusammensetzung feststellen dürfen . Es war ohne weitere »
klar , daß Reaktion und Linksradikalismus ber diesen
Wahlen gewinnen würden . Ihr Gewinn hält sich in sehr mäßigen
Grenzen . Die Koalitionsmehrheit ist bei uns in Baden
mit gut zwei Drittel der Stimmen in der politischen Ueberzeuguna
der Bevölkerung stark verankert : wobei wir noch zu berück¬
sichtigen haben , daß die große Mehrheit derjenigen , die sich oer Wahl
enthalten haben , jedenfallö nicht für di « Opposition zu ver¬
buchen ist.

Für uns in Baden besteht demnach gar kein « Veran¬
lassung , unsere Landespolitit einer entscheiden «
den Revision zu unterziehen . Man kann darüber in eine Er¬
örterung eintreten , ob es angebracht ist, hie und da Konzessio¬
nen zu machen . Doch tonnen diese Konzessionen selbstverstänolich
nur auf der Grundlage einer entschieden demokratischen und
sozialen Politik vor sich gehen . Irgendwelche Nachgie <
bigkeit gegen di « reaktionären Parteien halten wir nich?
nuv , für unnötig , sondern auch für gefährlich . Dies » Grund¬
tatsache unseres innerpoliiischen Leben » wird aber auch für das
Reich ihre Gültigkeit haben müssen , wenn wir nicht eme völlige
Erschütterung unseres Volkskörpers und « in « schwer« Beeinträchti¬
gung unseres politischen Kredits nach außen hin in Kauf nehme «
wollen .

Selbstverständlich wird sich die badis che Politik in viele «!
entscheidenden Fragen der Reichspolitik anzupassen ha¬
ben . Und es kann uns deshalb der Ausfall der Wahl im Gesamt¬
gebiet des Reiches keinesfalls gleichgültig sein . . . . Die bisherige »
Resultat « lassen allerdings der Annahme Raum , daß die bishe¬
rige Mehrheit als wirklich funktionsfähig « und regierungs¬
fähige Mehrheit wohl taummehrwirdaufrechterhalten
werden können . Eine neue Mehrheitsbildung wird wahrscheinliö
nicht zu vermeiden sein . Hierüber zu reden , halten wir heute jedoä
noch für versrüht .

Eine Ueberraschung würde uns die Tatsache , daß d« bisherig »
Mehrheit nicht mehr die Mehrheit der abgegebenen Stimmen b«
sitzt , nicht bereiten . Es kommt für uns vor allem darauf an . festzu¬
stellen . ob die sicher zu erwartende Verstärkung der Unab «!
hängigen Partei , die dieser naturgemäß viel schwerer »
Verantwortung vor dem ganzen Volke aufbürdet , als da »
bisher der Fall war , erheblich genug ist, um mit Hilf « dieser
Partei eine Mehrheit zu bilden , die ausreicht , um eine
zielbewußte Politik des oemokratischen und sozialen Gedanken »
zu gewährleisten .

Daß eine solche Politik wirklich zielbewußt und «nsrgisch durch¬
geführt wird , scheint uns in inner - und außervolitischep
Hinsicht die Hauptsache zu sein. Und wenn be> der gestrigen
Neichstagswahl die M e h r h e i t s p a r t e i e n sehr empfindliche
Einbußen erlitten haben , so liegt das unseres Trachtens vor
allem daran , daß sie beschwert von allerlei zaghafter
Ideologie und unfruchtbarem Doktrinaris «
mus . in der Vertretung der großen politischen Ziele , wie
auch in der Wahrnehmung und Befestigung der Regierungsautorität
lange nicht energisch genug gewesen sind .

"

In Zer demokr . „BadischenLandiszeitual, " erörtert Dr .
Dröse u , a . den großen Stimmenverlust der Demokraten und führt
dazu unter anderem aus : „Daß man der Landwirtschaft aus
der badischen demokratischen Liste nicht den zweiten Platz einge¬
räumt hat . war . wie ich vorausgesagt Hab« , auf alle Fälle ein Kar¬
dinalfehler . Keineswegs hat die stark positiv und . wie manche Leute
das zu übers ' tzen pflegen , damit die recht« gerichtet ? Politik de«
Partei in Baden geschadet , denn die Tatsache , daß di » Sozialdemm
kratie gewaltige Stimmenmassen an die Unabhängigen verloren hat ,beweist , daß links nichts zu holen war .

" i
Indem das Organ des Ministers Dietrich die Gründe unter¬

sucht, warum die Stimmen der Demokraten und der Sozialdemokra¬
ten zurückgegangen sind , führt es noch aus . beide Parteien hätte «
darunter zu leiden gehabt , daß man sie von rechts und links al »
Regierungsparteien für die unbefriedigenden wirtschaftlichen Ver -
haltnisse verantwortlich zu machen suchte. Das Zentrum habe dies «
Angriffe durch sein religiöses Bindemittel verhältnismäßig gut ab¬
gewehrt . Die Demokratie zahle ganz besonders unschuldig an dieser
Zeche , denn als kleinste Regierungspartei habe sie auch nur die ge<
ringst « Macht bei der G »staltung der Dinge auszuüben .

Das Oraan der Zenirumsvartei des Landes der ..Badisch »
Be » bachte r " d-ut .' t -mnachst aleich uns auf die verhängnisvoll
Wahkflauheit der bad-ischen Wahler hin , die Baden jedenfalls zwei ?-k>-
a -orbncbensitze weniger erlangen ließ , als dies bei reger Wahtbet .Ä
liguna der Fall gewesen . Das Blatt schreibt : „ Würde mit damirlbe »
Wahleifcr wi .' nn Jahre 1019 gewählt worden sein so wäre der Man -'
datssitz in Baden 17 . Di « Wahlflauheit unid der automatische Pr » »'
Porz haben es fevti« gebracht , daß Baden statt mit 17 oder 1 s !
jetzt,nur mit höchstens 1t oter IS Mandaten ineuer ^
dingS 16) vertreten sein wird . Im Interesse der badischsu Heimat jA
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dieser vomang sicher nickt gelegen . Wir haben « tt dies« Möglich¬
keit öfter » warnend aufmerksam gemacht .

Nuch der . Badische Beobachter ' weist aus die innervolitiscben ssol-
gen hin . welch edrr Wablaang für BaÄen Hab« , kann und m<-int : . Der
LuS«ano der Wabl bat natürlich auch ein« polilösche Seite . wiewohl
pir der Meinuni sind , das, eS nicht «erat ». im StaatÄutc -ress« lie« t .
dak mit matbenmtisch 'r Ccnauiakc .it die Konfeouenzen so-fort
und alsbald bei un » in Baden gezogen werd - n müktc « . Diese
Wxiae ist nach verschiedenen Vesichswunkten zu erwägen und will
» it aller Ruhe geprüft >md ĉ löst sein . Ueberstürzungen sind
noch n-i« von S « »en acioeien . Man darf das Vertrauen zu den beruh -
» n Instanten kxrbcn , deck sie die nötigenEnvamlnaen anstellen und
W» Geeianete rechveitin in di « Wea « leid « . Ungleich schwerer werden
die sfolgen sein , d^e sied «r -vben für die Regierungsbildung

Berlin , vier wartet unserer ZentrumSabgeordneten irvmsall »
eine dornenvoll ' Arbeit . Anoesich S dieler Aufgab ? dürfen die Wäbler
« Stadt und Land , in Süd uild Nord und Ost und Weil die Einheit
« nd K ^schwssen>vit der ssraktioaen erwarten . Nichts wäre bedauerlicher
»nd könnte verhängnisvoller wirken , al » ein Monzel nach dies« Rich?
Zun».

'

Das Blatt der Devtschnationalen, di« „Tlidd . Zeit nag "
fliert gegenüber dem Wahloerlust der Demokratische», Partei und
der Mehrheitssozialisten di« Rechte, die schon jetzt als Siegerin in
der beiden Wahlschlacht angesprochen werden könne. In ihrem ba¬
dischen Teil « hebt sie hierzu hervor : „Die De utsch national »
Volk » Partei bildet « für die sämtlichen anderen Parteien eine
Art von Sammelpunkt : g« g«n die sie gemeinsam ihre mehr
»d«r w «niger vergiftet«« Geschosse richteten .

" Sie führt hierbei als
desondere » Beispiel die letzte Ägitationsrcde des Retchssinanzmini -
sters Wirth an , gegen den sie scharf zu Feld« ^eht . Nicht minder
schmerzlich empfindet sie aber auch die Haltung der D « utschl , be -
ialen : „In « inem schon an dieser Stelle gekennzeichneten deutsch -
Ziberalen Flugblatt wurde unsere Partei genau tn derselben M -
angehaucht , wie sie es von der Koalition gewohnt ist. Die zweifel¬
haft «. schwankende Stellungnahme der in „Schicksalsgemeins ' gs>"
mit uns stehenden Parte , ließ allerding» vermuten, dah am Schlu 'sedes Wahlkampfe » ein Kanone,ischuk gegen uns gelöst werde . Wir
Haben dazu schon das Nötige gesagt , und wollen heute , wo di »
eigentlichen Aufgaben an beide Parteien heran¬treten , manche» unterdrücken, wa» eigentlich zum Ausdruck ge-
dracht werden müßte . Wir denken an d,ese Aufgaben und denken
an di« Zukunft .

" Dann kommt da» Blatt zu dem stolzen Schluß
^Mit blankem Schilde zog die Deutschnationale Volkspartei in d -
Wahlkampf , mit blankem Schilde ist sie zurückgekehrt . Nun heifite», weiter arbeiten auf dem eingeschlagenen Wege, weiterschasfen
Mit Gott für Volk und Vaterland !"

Die „Badische P » st" . du» Lande» o-rgan der Deutschen Volksparteit « Baden , äukert sich ükvr den Wab 'auOgana u . a. in folgender Weise :
»Di « Ziffern für Baden bedürfen im Augenblick noch k.' in,:» eingehen ,
den Kommentar ». Das , die Deutsche liberale volkSpar .ei , die jüngsteund am schwächsten organisierte , auch am meisten bekämpfte , au » eige ,»er Kraft Sbvvv Stimmen «eufgê racht bat . erfüllt uns mit herzlicher
Freude . da dadurch unser verebrter Führer Dr . CurtiuS -Hcidelberoin den NeickStaa einziebt " .

Der »Mannht ! « ,r Teneral - An ^ " . welcher der Deut -
. » Volkspartei nahestiht , schreibt : ,.E » war niemanden verborgen ,ah dies« Neichstaa »wahlen nur die Einleitung zu neuen innerenlu , einandersetzung « n bilden würden . Die Mehrheits -

ßozialdemokrate » fahren im Kielwasser der Unahhänaig « n
tlnd stützen sie . In di « Hände der Demokraten und de» An¬
trup, » ist eine ungeheuer schwer« Beantwortung gelegt . Di « näch¬
sten Tage und Wochen werden zeigen , ob die sozialistisch «« Parteien
von ihnen gestützt , mit der endgültigen Herausforderung der bürger¬
lichen Gesellschaft Ernst machen werden oder Ernst machen können,ob sich nicht doch eine Kombination aller Feinde neuen
Bürgerkrieg » bilden lassen wird , die von der Rechten oder doch
mindesten » der Deutschen volk »partei bis zur Mehrheit »soz,aldcmo -
fratie hinüber die Drohung gegen den inneren Frieden abstumpft ,die wir heute bereit » als Auswirkung de» Erfolges der U . S . P .von mehrheitssozialistischen Blättern hören . Frieden oder dochWaffenstillstand unter allen Gegnern bolschew .stischer Weiterent¬
wicklung Deutschlands wird die erste Vorbedingung sein.

Sehr eingehend bespricht der mehrheits'ozialistische Volks »
fr « « ad - den Wahlausfall , seine Ursachen und Folgen . Er hebt u . a .Oervor : „Der größte Teil der uns entrissenen Stimmen wird den
»l n a b h ä n g , g « n zugut « gekommen sein , ein anderer Teil gingdurch di« schwächere Wahlbeteiligung und vielleicht eine Kleinigkeitan bürgerlich « Parteien verloren. Daß die Unabhängigen bei dieser
Mahl auf unser « Kosten wachsen werden , war vorauszusehen . Uns
Zind nach dem S. November Massen zugeströmt , die vorherpolitisch entweder indifferent oder infolge des unglücklichen Aus .
aang» de» Kriege» erbittert und erschüttert waren. Sie erwarteten,Käß wir ihnen , die bisher uns gleichgültig, oft sogar feindlich gegen¬über gestanden haben , in kurze : Zeit , wenn nicht gerade ein Para -Die» . so doch die restlose Erfüllung ihrer plötzlich und ungestüm her¬vorquellenden Wünsche schaffen werden . Das war nicht möglich , dieEnttäuschung mußte kommen. Und sie ist von uns nicht nur

deutlich und klar vorausgesehen , sondern auch vorausgesagt worden .
Die U n a b h ä n gi gen . die seit dem g. November weder im Reiche
noch im Staate , ja . nich , einmal in den Gemeinden Lust und Lieb¬
zeigten , am Ausbau positiv mitzuarbeiten , die jeder verant¬
wortungsvollen Arbeit konsequent aus dem Weg «
gegangen sind , sie verwendeten ,hre ganze Kraft auf dt « Gewin¬
nung derjenigen , die enttäuscht werden mußten , wöbe ,
ihnen die Wirkung der brutalen Ententepolitik noch zu starten kam.die von den Unabhängigen ebenfalls einfach unserer Politik zugelo¬
gen worden ist . . . .

„Aber einen Erfolg haben die Unabhängigen auch in
Baden erzielt , der ihnei : wahrscheinlich im ganzen Reiche geblüht
haben wird : sie haben durch ihre bodenlose , nur gegen die Sozial¬
demokratie seit Jahren gerichtete systematische Hetze die Gesamt¬

ahl der sozialistischen Stimmen zugunsten der
eaktion zurückgedrängt . Wir und die Unabhängigen

mustern zusammen diesmal weniger Stimmen , alz
wir allein bei der setzten Wahl hatten . Unsere Stimnienza l
bei der letzte» Wahl betrug ML 948 . die Unabhängigen musterten
bei den Landtagswahlen 15 44g.

«Binnen kurzem werden Millionen deutscher Prole¬
tarier da » unselige , die Arbeiterbewegung so schwer schädigende
Verhalten und Treiben der Unabhängigen ver -
fluchen , wenn sie erst die Wirkungen des Gesamtrück -
gang » der sozialistischen Stimmen zu spüren bekommen .Und wenn gar . was momentan noch nicht zu übersehe » ist , neben der
Aussichtslosigkeit einer sozialistischen Mehrheit , auch noch die Bil¬
dung einer Mehrheit d ^r bisherigen Koalition unmöglich werden
sollte , ist der S . Iu n i zum s ch w a r z e n T a g für das deutiche Vclk
im allgemeinen , für die Arbeiterklasse im besonderen ge¬worden .

"
Auch der Volksfreund " denkt an mögliche Auswirkungen der

Rcichstagswahlen auf Baden und lagt dazu : „Ob der W a h l a u s -
fall in Baden bei uns die Forderung zeitigen wird , N 'M
alsbald auch Landtagswahlen vorzunelmen , muß abge¬wartet werden . Wenn etwa ja . werden wir in kühler Gelassenheitdazu Stellung nehmen .

"

Daß das Organ der Unabhängigen Sozialdemokr . Partei in Ba¬
den , die „Sozialistisch « Republik "

, voller Genugtuung aufden errungenen Wählst « ., der USP . hinweist , ist natürlich . A ^er
vielleicht wird es manchen ihrer Wähler nachdenklich stimmen , wennin dem Blatte betont wird : „Das Resultat der Wahlen , soweit « s
bisher vorliegt , und wie es überblicken können , zeigt un » klar und
schlagend , daß die Bevölkerung den demokratischen Ge¬danken ablehnt und sich den Parteien von rechts undlink » zuwendet , welche die Diktatur fordern ."Die Feststellung de» Radikalismus findet dann in der „Sozia¬listischen Republik ' u . a . folgenden Ausdruck : „Der Gedanke d sreinen , unverfälschten Sozialismus und des Klassenkamp '

e» bricht
sich Bahn . Baden , welches von der Irrlehre eine » Köld
verseucht war . besinnt sich auf seinen Ruhm der 4Ker Jahre , ein
revolutionärer Staat zu sein . Der Gedanke der USP . hatfest« Wurz «l gefaßt unc> läßt sich derselbe nicht mehr ausrotten . . . .Heute sind wir im Lande eine starke Partei geworden ,welche nicht mehr übergangen werden kann . Wenn man auch ver¬sucht bat . durch ein Plebiszit uns vom Landtag fernzuhal¬ten . so werden wir doch bei der nächsten Wabl uns eine Anza '
Mandate sichern können , um dem unmoralischen Großblock a, <fdie Finger klopfen zu können . . . . Jetzt heißt es weiter agitierenund weiter arbeiten , damit es wahr wird , was wir am S -mnabe -' din unserer Wahlnummer schrieben : „Unter dem roten Bannerder Revolution wollen wir vorwärt »schreiten und den ver¬morschten Kapitalismu » stürzen ." Die Morgensonneder Freiheit tst im Osten aufgegangen . Di - gestrige Wahl ist dieMorgenröte am politischen Horizont de» deutschen Sozialismus .Hoffentlich gelangt der deutsche Sozialismus auch bald vaz, >. der . wie der russische , von der Wissenschaft zur Tatschreiten kann , damit auch wir die herrlichen Zeiten l ! >erleben können , welche der Rätegedanke den russischen Arbei -tern und Bauern bescheert hat ."

Ob das wirklich die Hoffnung aller derer ist . welche durch denVorstoß gegen die bürgerliche Mitte dem Radikalismus den Wegzur Tat öffneten ? ? "
« -

Die neuen badifchen ReichZtagSav ^ eordneten .
Karlsruhe . 8. Juni . Von den in Baden gewählten ! « Reich »-

tagsabKeorbneten gehörte gerade di« Hälfre dem früher «» R - >chs -tage oder der deutschen Nationalversammlung an und Zwar die demokr .Abgeordneten Dietrich urd Haas , di« sozd« m . Abg -ordneten OstarG -ck und Schöpflin , die Zentrumsabgeordneten Fehrenbach . Diez , Dr .Wirth und Ersing , und der deutschnatl . Abg . Dr . Düringer .Neu in d . n Reichstag ziehen ein von der Sozialdemokratie Holz ,arbeiter Lorenz Riedmiller in Emmending -n und vom ZentrumLandwirt und Bürgermeister Anton Damm in Wagen ' chwend bei
Edelbach und dcr Präsident der Karlsruher Handwerkskammer Maler¬
meister und Stadtrat Eduard Isenmann von Bruchsal . Währenddie Erstgenannten im politischen Leben noch ziemlich unbekannt sind,steht Abg . Isenmann schon lange Jahre im öffentlichen Leben . Er haterst vor wenigen Tagen sein <Z0. Lebensjahr vollendet ; als Mitglied

der Zentrumspartei gehört er schon längere Zeit dem Bruchsal «?
Stadtrat an und ist im gewerblichen Leben besonder « rege tätig .

Eine bekannte Persönlichkeit ist auch de: zweite dad . Abg . de«
deutschnatl . Volkzpartei , Bürgermeister und Landwirt Karl
Fischer in Meißenheim bei Lahr . Er ist einer der Führer der bad-
Tabakbauernbew -gung , di « er be 'onder » im Landtag vextrat , dem »
seit lSIZ angehört . Seit 1SVS steht er an der Spitze seiner Heimap
gemeinde .

Auch der bad . Vertreter der lid . volksp . Dr . IuliusEurtiu »
in Heidelberg , ist im politischen Leben bisher wenig hervorgetreten .
Um so bekannter ist E r n st A d o l f G e ck aus Offenburg . Schon 24^
fä ^ rig betätigte er sich auf politischem Gebiete , war zuerst Parte ««
sekretär der deutschen Volkspartei in Frankfurt und gründete 1881 w
Offenburg die anfangs demokratische , dann soziald . Zeitung , .D«»
Volksfreund "

, deren Druckort später nach Karlsruhe verlegt wurde -
Als di : s g?sch :hen . ri« f M >. Geck sein .» Woche rchronik „D 'r alt ' Onen -
burger " ins Leben , die er noch heute herausgibt . Adolf Geck gehört «
schon früher dem Reichstag an und ebenso mit kurzen Unterbrechungen
dem bad . Landtag von 1597 bi » ISIS Viele Jahre fii ' rte er de»
Vorsitz der Landesorgai - isation der bad . Sozialdemokratie , aus de«
er im April 1917 austrat und Mitglied der Unabhängigen wurde -

zweiter V« rtret «r im neuen Reichstag , Metallarbeiter Adolf
Schwarz in Mannheim , batte in der vorläufigen bad . Volks -
regierung das Ministerium für soziale Fürsorge inne . ^

wml -ww Msniher 0ver i» « eil -Me » ,
1. » bend „Di « S " t »ü5runa - «» dem E «r »il " <3l - Mai ) .

, ^ Baden -Bade ». S . Juni . Seme ich durchbrach di« « via erwär¬mende ^ Leuchtlvasl Mo»aU scher !»u . .st ke trübe , ungesunde At-
,» >awt >a « des c-v,^ «ik»^rna so oberflächlich .'n . nur auf äukcrc 'n Effekt«berichteten B . -Badcn <r Kun ^ leben » und hob all .' diejenigen di« nich
^ inen Herzen » »u aenies >en fubia find , auf die licht« , Höben edler>ünitl «r >scher Kultur . Die Karl »ruber Oper besitzt in F > i tz C o r-t « l « il » einen Mozart - Dirigen . en von außera >wokmlicherBvdentuna .kW ihm lebt d, .> Tvaditi » » Leoi '» und Mottl 'S , ab«r nicht in äuhercrna , sondern in - inem von tvesst -m Verstehen für da » Wesenver Kunst Mozart getvaa -'N '^n . immer neu fckaffenden Erleben de»Kunstwerke » Vio«<nt ist ikm Her « n»sache. ist ihm . da» L>eilia >

'K"
tvl - er -» «mem st .' lir Moe .l war . Un »er diesem Unvergeßlichen noch»ahlreiche Mo«artauks >>b' 'ungen al» Offenbarungen erlebt zubaden , hatte der Verfasser da » Müct . Seitdem bat mir keinDiriaent die tief « Seele », ' " räche d-» Dramatiker » Mozarto,«der so nahe « bracht wie Cortvtezi ». Da endlich bonewieder b, « richicxn T .nnvi , d>i« feinsten dynamischen Schat -

>in» m . besonder » auch im Recitativ . da» Herausarbeiten dere> Mozart so wicht '"«« Gea «n,'ät»e . di« sior ^ato » usw . Und da» ge.
Zchieht von ibm in einer auf jed-» k!«uße ^ l !chk « t verziehenden , schlicht,. »,» t . die auch für Mot . l ?o bezeichnend war . Unt <".slü5t wird e? dabei- îrch sein verständrri » i »nic, ? l Orchester , dessen wuniervolle Leistungen, mer wieder »u ne , er Be - underuno hinreißen . ErKären . kann man

>» mit Worten kaum , da» will erlebt sein und dazu aeben diese Mo-
Dartfestspi l« (Ä« I«genbeit . 1?ur ei . ^ kleine , aber bedeutiina »voll« Ein -
«elheit will ich erirxilnien . An dem ergreifenden Neeitativ und Duett
Mr . 2<Z in der . Eniführuna . da di« hievenden v« r dem sicheren Tode
Uehen , kommt aleick »u Nnsem, nach der ersten , erschütternden Klagede« Belmonte . die trostreich .' Antwort der Tonstanze , nach d«r schlich¬te » , aber so ungemein be»eichn«nd«n U berleituna durch die Dominante
>»on «i - Vkoll nach L -dur . In abschwellendem Piano aibt nun Coitolezi »die Dominant « und mit de-m »erNär . ndsien Piainssimo tut sich dannMit dem IZ-dU' di« k -elt de» Tröste » aus . So gestaUet ^ auch Mottl
»md s« nur wirkt die edle Antwort Consta,, »«» wi ' ein« Stimm « nu »»öheven W« lt«n : . Laß . ach li«t^ er , laß dich da» nick» auälen ! Wa »Ut der Tod ? Ein Uebergona « ,r Ruh : und dann an Deiner Seite ist»r Vorgeschm ,7 der Seilte ?t " Wenn ein solche » Erkennen de» dra -
»««tischen Geschehen« do« Diriinnt - n au »arl ^ n ^ di« Bükme beherrscht ,dann wird e» dem 5örer schon allein dadurch klar , bnß Mo» zrt » G ' -stalten b«se« lt« Menschen von fleisch und Aut sind und nicht „ Sinae .Puvven " wi« oberflächliche Beurteilung heute noch alauben machenWill, » erade durch seine »Entführim « ' hob Mozart di« Tvpen ds»l^ n e,n «ivi <t , s >?»,rf au »a v äaten Charakteren echter Mensch,

»chkeit und da» nickt allein al » Musiker , sondern auch alz dramati -cher Dick er und Ins ^«i»l,tor . indem er mit dem genialen Scharsblick
»e< Dramatiker » tv « von ihm erwählt « Tertbuch umaestaltew odernach « nmbe ^ umoes«al ^ n li ' ß . D .Slxilb sind auch keine mu -nfdramansch 'n Werke so ichwirria zu ins ' ^ i»' n-i - d e de» Sha -k.'»spearc » ber Musik . Doch hierüber , sowie siber Spielleiwna und

^ tumfraaen sei mir nach Schliß der Mozarts 'stspiele «in besondre »Wort gestattet . Be, dreier vorstelluna leitet « Peter Duma » inbewahrter Weise die S »«ne . so aut e» bei dm schwierigen VerhältnissenmHglxb war : glücklich war «O. den BorderarunS durch «inen Nahmen .

ei,chei4lich abzusclliekeu . Auch bei d-' n darstellenden Künstlern -"'. kannteman da ?! sie sich mit Ernit und Lie b̂e ihren Hoh n Aufnaben widmeten -In M a r , e v . Er n st besibt KairlSruh ? .»ine auK« »eichi «cte Constanze ,die iiNanalicb und darstellerisch m,i hohem Können ,ms> knnem Em ^ftn -den anstatt « .-' Sicher würde di« dorzüaliche Künstlerin auch derlchmer » lich vermieten G - Moll - Arie „ Welch?? Kummer luht in meinerS ele " « « cht wevden . Dieser erareifende Mcmoloa darf im Dramamcht fehlen denn bvr en hüllt sich di .' « rn»e Tiefe des Emofinid ^u »dicier »ein eben Madchenseele . wabrend Momart die fvlaende lamae nichtw bedeutende » Marterar 'e"
. io erstaunlich ihve Wi . kuna heute nochist. der . geläufigen Gurael d«r Cavali -ri . ausneopf « rl ' hat . Ein « eben -«>ll» in i der Hinsicht reif « und voimekin« Leistuna war drr Belmont «Neugebauer » , s» daft tv » von Mozart au » inner -,I-em Erleben aesckxifscn « Liitbe»vaar ->u ausdrucksvoller Gestaltungkam . OS min . diese von Mo»art gainz selbst aeschasfcne markant ' Ge¬stalt , wurde van Karl Äi « s « n vortrefflich aesunaen . mir wünscht«ick, b ^, der an kick, sehr guten und lebenbiavn D -̂ ^- lluna ein« stär .kere Betonung de» . grausamen K « rl » "

. Wundervoll sana undW»el :« Wied-, r Carl Set , del den Pedrillo und Therese M ü l -
LandeStbeater in W !-e»b^ >-n si

'>aie '
sich als

Amt « » n a ^schckt m da» ibr von früher heimische Zusammcnspiel .sdmprrtbiscb' St »?nnne ihr nvunl'nvS Spiel ö'!?rterlq <^ enaunitiaen Eindruck . Durch ein » dem Mu -ß<<l-mnnn ciaeneVerschlossenheit charakt .-rnsierte Sugo Söcker den Bassar Selimvorzüglich und erweckte webl bei manck̂ m Kubörer !>i« Selmsucht nach
^ m wundei » allen Km-lSruher Schausviel . Mi , aröftber musikalischeSicherheit und s>e,nh,t wurden auch die Ianitsch -,ren -Chöre aesun -

fnnterl,ek der Abend den erbebenden Eindruck «in«r bar -inonisch aeschtossen« n Kunsttat .
Z. Abend , ..ftiaar « , H- chzeit." sZ . Iunil .

. ^ lch/in Schritt der . Entwicklung in des Meiswr » Schaffen vonder . En»fiibrun « zum . Nigavo . Wenn Goth ? mit N cht van diesem' ^ ^ - Allc» uns«r Bemühen un » im Einfack»en und Beschränkten
aüzi,schliefen , mng verloren , al » Momart auftrat , . Die En fühnmgnievr "

, ' o dürft , Vnrhm , vu « seinemtreffen verstebe » Mozart » derau » dessen . st,<»aro " . «in Wunder " nn -ne» . So ott man d-lei« e W, -nde,we - k auch börm ma « , immer Weiderstvw man staunend vor dem un -erschöpflich n Reichem betse -'b -m Eine
^ ^ lebenswahre Verschmelzung dem Dichtungimd M,,s,k ist durch n,cht» Wremer erreicht worden und wird nickt wie .der iwschrirb 'n wcrtvn - 1? um höchsten E bot erbob Mozart durch seineUmgestaltuna Beaumachai » Lustspiel und schuf ein musikalisch -dra -matisch? » Ge â -mtkiinstwerk von fen«r wunderbaren Verschmelzungvon V» t«r ?e^t und Ernst , die da» echie Drama im Geisi ' Shakesphear ^ Sausmacht . So treibt z . V . der G af Almariva , B«aumachai » ' nur «inTp^ l mit der Lieile , der Mozart » aber empfinde , acht« L .-ideusckmstund deSwlb ist fein « Neu « auch echt und find«-, ihn?« über,mgenden

Ausdrucken dem l>errliche „ Adagio de» ledien finale , . O . Enoel v ' r -zeit, mir So zieht fein - uter Ennel d> Gräfin , auch ihn wiederempor , und so ist ?ede einzelne de? Gestalten auch di -s » W -rkes mitlinster « ick»?in Leb^n erfüllt urid immer von neuem leben und fühl -mwir mit innen . Ein andere « B - ifvi -el für die rechte Mischung vouErnst lind Seiterseit ist di« erste Arie de » Cbevubin . Ich W ik nicht ,wo ich bin . was ick, tue '' deren bes«« lter Jubel un» zu Trän «n erareift .weil dicie Ton " uns >>,e Heike Sehnsucht einer juna .>n Mensch<-iiknospesuhlen lakt . welche «>,1^« Irühlinassturm d« r Lieb « « rschültert .

Na «?» der
MTB . Amsterdam , 7 , Juni . Ein «r Londoner Meldung zufolg«

ist di« für den 11 Juni anberaumt « Sitzung des Völker »
bundsrat » in London auf den 14 . Juni verschoben word ««-

Di « Verschiebung d«r Kon -«renz von Epaa .
WTB . Pari », 7 . Juni . Einem Vertreter des „Echo de Paris

"

erkliirte M i l l e r a n d , daß tatsächlich dieKonferenzvonS p o a
auf Anfang Juli verschoben werde . Nach dem „Journal
glaubt man , daß di« Zusammenkunft in der zweiten Iuliwoche er¬
folgen werde . Die englische und französische Regierung hätten di«
Verschiebung vorgeschlagen und man zweifele mcht daran , dah di»
italienische Regierung zustimmen werde .

Der deutsch-sranzöst ĉhe Wirtschaftsvertrag .
VZTB - Baris , 7 . Juni . Einem Redakteur des „Echo de Pari »"

erklärte der französische Handel »minister über dsn deutsch . « ran '
zösischen Wirts chaftsv « rtraq , daß von beiden Seiten « l '«
gleich groheg Interesse vorliege , das, die mazgcbcnden Industrien w
viel wi ' möglich erzeugen könnten, . Au ! dieser Basis verhandelt
man . Man lasse die politische , ja selbst die Frage der Auslegung
des Friedensvertrages von Versaill ?» beiseite .

d
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Amerika .
Der Nachfolger Polls .

MTV . Amsterdam , 7 . Juni . Nach einer Washingtons
Metzung gibt das Staatsdepartement bekannt , dah der Leiter
des Büros für fremde Anleihen in Nechyork, Bundesstaats «
sekretär Davis am IS . Juni Nachfolger des Staatssekretärs
Polk werde .

Stimme « gegen die Anerkennung der Sowjetregierung .
WTB . N« sterd «m . 7. Juni . Wie die „Times " aus Rewqort

melden , hat di « Hand « lskamm «r d«s Staat «? Newqork , d«r viele h«r»
vorrag «nd« I,idustri «ll« des Landes angehören , sich einstimmig gegen
die Wiederaufnahm « de» Handel » und gegen die Anerknnung d«<
Sowjetr ?gierung ausgesprochen . Die Regierung wurde in eine «
Resolution aufgefordert , di« Sowjetregierung nicht anzuerkenne «.

Nermifchtss .
MTV . Amsterdam , 7 . Juni . Die ni « d « rl . Gewerkschaft

ten haben für den 18 . Juni zum Zeich«» des Prot «st«s geiv » da »
in der Kammer eingebrachte Ees-ct, gegen revolutionär « Machen*
schaften einen 2 ^ ständigen Proteststreik für Amsterdam
Rotterdam und Haag angeordnet .

Die Landtagswahlen in Bayern .
WTB - München . 7 . Juni . Von den bayerischen Landtags »

wählen lagen aus den Bezirken Oberbeuern , Niederbayern .
franken . Unkrfranken und Schwabe » im Staatsministerium des I «'
nern bis '/ »II Uhr vormittags folgende Teilergebnisse für den Land «
tag vor : Soz . 1ZS714 , U S P . 150 42 «, K .P . 29 Vgl . Bayer .Vp . SSI 77».
Demokr . 07 78g, Bauernbund S2 INS , Mittelpartei 7b < 15 .

Wasserstand des Nhetns .
Slbufterinscl . 8. Juni . morg . ö Uhr : 2 .77 m , g?f. kl « n.
Kehl , 8. Juni , morg . 6 Uhr : S .7b m . oef. 6 cm .
Maxau . 8 . Juni , morg . K Uhc : b .88 m , a«s . 0 cm .
Mannheim 8 . ?k,ni . mor " . 6 Uhr : « ,8g m , gek . b cm .

Mottl ,'ag :« einmal schön und treffend : . E» gibt ein « Wehmut ,nde <
^ iterk -nt . e» aibt eii .en Schmerz ' in der ffreude . d.' r di« Menic» »
auf Höh n sühn , von den«n hrrab nur di« Göttlichsten zu un » arm «?
Menschen sprechen können . Aus di«ser Höh« hat Mozart gestanden '

War schon die Wiedergab .' der „ Entführung " ein aukergewöhHlich r̂ Geri 'Uk . so ?rbob sich d-»e dr» . Figaro " zu höchster Löhe eine » >e ^
ten«-» Erlebnisse » , der jedem emvsänotichen Sörer unvergeklich bl«>
den wi d . Bübn « und Orchester verschmol »«n zu eln« r wundervoll « ' '
Sinhc »t , di« Aritz Enrtilezi » bei binv «bung »vollster A?arm »
aller Mitwirk -nden durch« : istigte und bese « lt« . Di « Susanne VAMari « v . Ernst war eine vollendet « Leistung in 5ed«r L>ins>« HWenn »ach der traumbast schön gesun «« n Gartenarie ein Beiiall au '
offener Sz «n< nicht erfolgte , so war d-i' » nur ein Bewei » von um ^tieferer Ergriffenbeit der Hörer . Hermann Eck war ein präch '«,« ''
Figaro , der nur leiider bi« wichtia« Nri « im lebten Akte schuldig
Auch dürft ? er den vorn «hmen Kammerdiener stärker betonen .Sedraeem a - B r >- g e l in a n „ b .' sibt Karl »rube die seltene ^sckxinung einer boM <ram >itisck>en Künstlerin . l»i-e Mozart wirklich sinae»
kann . Ibr ? Grätin war bervnragend u . d-te beiden Arien kamen zugreifendster Wirk >,na . Bruno Ziegler »ab einen vornehm ^ !
^eindurchdachien Gvat Alm -eviva : fsi-n schmiegsamer warmer Barito «
und seine feine Gvian ^ tunst ei^ net 'n ihn btsoeider » z,nn Mozartiäna ^»'D 'r Eherubin von Elisab ' ib Friedrich sang und spieltealle Herzen und Bas,lio Hans Bus ' ord » war ein -' Mein/ ?,leistunp . Auch »>i« übrigen Darst ' ller gaben vortreffliche » und« ilebt der ausgezeickmete Ebor . Veter Duma , inszeniert ' ' n' »Trsghruna und Umsicht. Da » Dekorative war d-urchau » befriedigen -
und erfreulicherweise bat man nun Mittel aefunden . di« Zimmerabzudecken.

. Doch über alle » Leb erhaben werr. wa< Fri » Tortole , i » Ase,n 'm berrlichen Orckvster leistete , wie «r tn » ganz « Drama von»em Pulte au » eritebeu li- si. Wi« ein durchsichtiger Krvstall laaWun -der,r>er ' dies«r Partitur , vor dem entzückten ergriffenen S .o? »Da erschlossen sich Tie ' - n . blühten Scl,önbeir «in auf . wie ich siesonst s«hr selten gebört Habel Um da« alle » zu beschreibe?'
konnte man ein? Broschüre füllen , und aNein einige Spalten um v«

, .sp,el »weis« die unvergleichliche Wiedergabe der Romanze d . » Eb^ ?b,n in all iboen fteinh . ir^n zu schld rn . Nicht» blieb dieser MeiN^d,r,gent auch dem verwcbnt - st' n Höver und Mozartkcnner 'chulda »o»
ber streikenden ft>reud '

^ e,n «S eckten Vresto '» de? Vorspiel » bi»̂ , ^d«n s«bnsucht »vollen erichütiern -den Klagen txuwundeter Liebe - . ^mehreren Hörern wuro « n . rr acia « t , da » sie gleich mir bi» zu Tram >
- rgrifsen wurden und da » ist d?r b- st-» Bewei » , das> e» echter MoaA .war . den mir zu hören ^ bekam«». Dmn auch di« Heiterkeit Mo^ aUist n cht Komik im gewöhnlichen Sinn « , sondern Ernst , beilig « ! Erm
Ausverkauft waren deide Abend« nickt , aber der Besuch de »besser al » der de » eisten Das läkt die beschämend« Tatsach .' erkenn«^da» der Sinn de » bi- siaen Publikum « durch allzuviel minder ? undnämliche Darbietungen verdorben ist und nur noch ein .' Schar

<i ?nug Empfanalich « und solch« , denen deutsche Kunst noch amliegt . Das bewies d --r begeisterte und anhaltende Beifall , der . DUiteller «>d Dirigenten an beiden Abenden immer wieder an die Naiw "
rief . . Walter Stei - > ' " l^
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Aus dem Ktaat»an? etger .
StaatSministerrum HO« unteim 8 . Mai d Li . beschiessen . de » Oder -

tErnst Jahr bei der Oberdtrektton des Waffer . und Straftenbaue «
, !?, Ueberiritt in den Dienst des SreiSauSschusseS Baden unter velassung

^ » elz Oberrevtsor aus dem Staatsdienst zu entlassen .
«i«7? ° Staa,sministerium hg , unterm 22 . Mai d , I . dem Z»egierungsbau >

«>,
" Tr . Hans Möhrle in Kreiburg die Amtsstelle eines zweiten Be¬

ll. ,. °et der Hochbauverwaltung mit der A « tsve »eichnung Bautnspektor
MScn,

» Ms EtaatSmtntsterium hat unterm 2V. Mai d . A . den Odcramtsrichier
^ Net>?

elcker tn Tauberblschossbeim in gleicher Eigenschaft nach Br « ch»

t,d^ ^ ° atZmtntftcri « m bat unterm 2S . Mai d . NS den Landaerichisrat
Dtnkler in Karlsruhe zum Oherlanvesgerichtsrat ernannt .

!>z^ Genernldircktion der Siaatscisenbadnen hat unterm 18 . November
Bausekreiitr Heinrich Frey in Karlsruhe auf ?lnsnchen zwecks

< ^ u>» tn den Dienst des ReichSverlehrsm inisterium » in Berlin entlalsen .

Kadifche Chronik .
Karlsruhe , 7. Juni . Am II . Juni , vormittags 11 Uhr , findet

Saale des „Krokodil " in Karlsruhe eine außerordentliche
«.̂ « Versammlung des land - und s o rst w i r t s ch a f t l »-
,,

"
rbeitgeberverbandes statt , um Stellung zu neh -

U,
^ dem Entwurf etnes Lohntarifs für die badische Landwirt -

id, Bei der außerordentlichen Wichtigkeit , die diese erste tarif -

^ »estsehimg für die ganze badische Landwirtschast haben wird ,
^ « ohl mit einer zahlreichen Beteiligung gerechnet werden .

Karlsruhe , 7 . Juni . Di « beldenlandwirtschaftlichen
° >Ienschaftsverbände , und zwar der verband Ladischer

^ 'ktschaftlicher Genossenschaften Karlsruh « und der Genossin --

Anband des Dadischen Dauernvereins in Freiburg haben vor

^ . " sch a f ts '
z e n t r a l e" gebildet , die die Aufgab « hat , auf

—. " ' Acn Gebieten , auf denen ein gsmeinsames »Vorgehen des badi -
i,-., .̂ wirtschaftlichen Genossenschaftswesens erwünscht ist, gemein -

zu arbeiten , während sie in andern Fällen , wo ein ge-
Vorgehen für die Landwirtschaft zweckmäßig ist, ihre Selbst -

ti-.^
' nt behalten . Gerade bei der Notwendigkeit , die Zwangs -

durch das landwirtschaftliche Genossenschaftswesen abzu -

Zeit die „Badische landwirtschaftliche Ee -

^ Mannheim,
"

^ Juni .
"

Ter St r a tz e n b a h n t a r i s soll
i ^ Mtlich der Zustimmung des Bürgerausschusses wiederum e r -

diese Einigung sehr zeitgemäß .

^ i v.! ^ für städtisch « Angestellte und Arbeiter ohne Rücksicht
48 Wochen sahrscheinheste für 2malige Fahrt 5 -K , K,7t>

L >40 .L . 10,10 für 4 malige Fahrt 10 . 13,40 15 .80 . 20,20
^ > >nkommensgrenze . Wochenfahrscheinhefte für Schüler und

. für 2malige Fahrt 3,SO für am Gehen durch körper -
>h>̂ !chädigung verhinderte Personen Netzkarten 48 -K , Wochen -
^ 'nheste 5 für 2malige Fahrt . Bedenken einer großen Ab -
l«»,/ung und ein finanzieller Mißerfolg werden nach den Erfah -
^ .-j,der letzton Steigerung nicht befürchtet . Der Mehrertrag

Mannheim auf 3 303 S0g berechnet , bei Annahme einer Ab -
. > von 10 bis 15 Prozent .

Waldprechtsweier , 7 . Juni . Zum Bürgermeister unserer
"b? wurde Herr Ludwig K a st . Wagner , mit 173 gegen 12S

^^ vählt . Der Gewählte gehörte von ISN bi » 1911 dem
. . ^ rate an , von da ab war er Bürgermeister unserer Gemeinde .' ^ '

.' 'Dittersdorf bei Rastatt . 7 . Juni . Der Rhein hat seine
^ . . überschritten und flutet über das nieder gelegene Insel -

weg. Durch seine Fluten wird das Gras aus den Inseln
^ erzwecken unbrauchbar gemacht .

'R -, Guggenau sM »rgtas > 7 . Juni . 5er Gemeinderat hat die
^ Lung einerLustbarkeitssteuer beschlossen und dem Bür -

eine diesbezügliche Vorlage ?UH ?hen lassen . — Während
die Badegebühren fast durchweg « HSHt wurden ,

hiesige Eemeinderat in richtiger Würdigung de » Werts eines
Badens beschlossen, von der angeregten Echöhung d:r

Umgang zu nahmen .
Freiburg , 7 . Zuni . Der Hindenburg - Handarbeits -

Damvnsektion des Zentral -Turnvereins in Chicago , hat
ZM > Mark mit der Bitte überfandt , den Betrag zum Besten

und notleidenden Kinder namentlich der Kriegsnxiisen
Freiburg , zu verwenden . — Als Ergebnis der Milch -

Monate April und Mai gelangten nicht weniger als
»ach Freiburg Milch liefernden Landwirte zur Anzeige .

DaS Reichsnotop
'
er .

. Karlsruhe , 7 . Juni . Amtlich wird geschrieben :
^ iii » ^ ^ Anschein , als ol' in weiten Kreisen der Bevölkerung
,»s Ht mit der Tatsache gerechnet werde , daß das Reichsnot -

Abgabe vom Vermögen nach dem Gesetz voin 31 .
I 131N . demnächst veranlagt und erhoben werden muß . Viel -

Mz . ° le Meinung verbreitet , nach dem Aussall der Wahlen zum
^ Iz werde das Gesetz wohl wieder zurückgenommen werden
'
tisch Mößt mehr gegen die Erkenntnis der Lag « , in der sich das

<ieich befindet : die durch das Reichsnotopser aufzubringen -
?iijjh

" age braucht das Reich so notwendig , daß von einer Niib ' --
d?

^ Gesetzes garnicht die Rede sein kann . Wer sich also
K ^ ^ iige Ideen davon abhalten läßt , schon jetzt mit der Zah -

!>d. ^ Sinnen , obgleich er dazu in der Lage « äre , der geht fehl :
schädigt er damit ni <dt allein das Reich , das bekanntlich

»Hzyl/uumta »st , selbst schädigt , ergibt sich daraus , daß das
vom 1 . Januar IS20 an trs zum Zahlungstage

^ 1« c H jährlich verzinst werden muß . als » von Tag zu Tag
5,tzy. / '.°nders aber auch daraus , daß der Säumige der besonde -
»
'»«rgMe oder Vergünstigungen verlustig geht , die das Gesetz den

^ d, -
' " Atigen eingeräumt hat , die bis zum S1 . Dezember

Iiiwvor dem 1 . Juli 1920 bar bezahlen . Wer nämlich" ^ ? » ni 1920 Barzahlung leistet , braucht für je 100 nur

92 Ul hinzugeben , wer vom 1. Juli bis 31. Dezember 1920 bar be¬
zahlt . für je 100 immerhin nur 96 Ut.

Wie viel seine Vermögensabgabe ungefähr ausmacht , das kann
jeder nach dem Tarif , der in Par . 24 des Reichsnotopsergesetzes ent¬
halten ist , selbst ausrechnen , wenn er nur weiß , welches Vermögen
er am 31. Dezember 1919 gehabt hat . Davon bleiben bvvO ^l . bei
Ehegatten regelmäßig 10V00 und wenn zwei oder mehr Kinder
da sind , für das zweite und jedes weitere Kind je weitere 5000
steuerfrei : der Rest des Vermögens tst zu versteuern . So viele Kin¬
der da sind , so viel mal 5000 dieses Restes sind mit zehn v . H.
zu versteuern , der Ueberjchuß endlich nach dem Hundertsatz , der für
den ganzen genannten Rest nach dem Tarif anzusetzen wäre .

Es habe z. B . ein verheirateter Steuerpflichtiger mit fünf Kin¬
dern ein Vermögen von 300 000 so hätte er zu rechnen : steuerfrei
sind für Mann . Frau und vier Kinder k mal 501)0 30 000 Vom
Rest mit 270 000 sind 5 mal 50 000 ^ 250 000 zu 10 v . H ., alfo
mit 25 0Y0 »<t zu versteuern , die überschießenden 20 000 -^l dagegen
zu dem Hundertsatz . der nach dem Tarif einem Vermögen von 270 000

entspricht , d . h. zu 14,d1 v. H .. also mit 2902 Die Vermögens¬
abgabe dieses Mannes beliefe sich sonach aus 25 000 und 2962
27 962 ^ t : sie muß vom 1 . Januar 1920 an mit 5 v . H. jährlich ver¬
zinst werden . Durch Bezahlung vor dem 1. Juli 20 kann der Steuer¬
pflichtige 279 mal 8 — 2232 «« ersparen .

Für die Gesellschaften beträgt die Steuer schlechthin 10 v. H.
des Reinvermögens nach Abzug des eingezahlten Grund - oder
Stammkapitals , für die juristischen Personen anderer Art und Ver¬
mögensmassen 10 v . H . ihres gesamten Vermögens nach Abzug der
Schulden . Sie werden daher noch leichter als die natürlichen Per¬
sonen in der Lage sein , die Steuer selbst zu berechnen .

Zu bezahlen ist an die zuständigen Finanz - »nd Hauptsteuer¬
ämter und in den Städten Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Mann¬
heim und Pforzheim an die Steuereinnehmer « ! Stadt .

^ Geheimnis des Schrimkchens.
'lz ^ Roman von Burton E . Stevenson .

<» rt !etzun« . ) .Nachdruck verboten .)
Achtes Kapitel .

Parks wieder ins Zimmer zurückgeeilt kam , ein Glas
»X einen und ein kleines Fläschchen in der anderen

streute er unsere Befürchtungen , daß der Kammerdiener
„E. Schlage getroffen sei.

« Ni> ^at bisweilen solche Anfälle "
, sagte er . „Es ist eine Art

» 6>ch» Lassen Sie ihn daran riechen .
" Dabei entkorkte er das

" " d händigte es Godfreq ein . Ein durchdringender Am -
^ verbreitete sich im Zimmer . Das Mittel tut seine

^ inen Augenblick später schnappte Rogers krampfhaft

wird in kürzester Zeit wieder bei Besinnung sein "
, bemerkte

Zuversichtlich. „Allerdings stand es noch nie so schlimm um

^ nnen ihn nicht »» Boden liege « lasten", erklärte

Musikzimmer steht « in Liegestuhl "
, sagt« Park», und so

l ^o»>s
^ noch immer Bewußtlosen hinüber .

und ich setzten uns und warteten , bis er wieder zu
. .T, ? würde .
?'>!>;

wird UN » nicht » i « l Reu «« sagen
"

, bemerkt « Sodfreq . „Ich
daran , ob er un » überhaupt etwa » » ird mitteil «»

vi > was wir wissen wollen , hat uns srine Aufregung ver «

^
die Photographie zu Gesicht kam .

"

> djx ^ ^ innerte mich an das Vorgefallene . Ich hatte das Bild
^ >«te gesteckt. Jetzt holte ich es wieder hervor und be-

«N> von neuem .
»De. ^ das Bild her ?" fragte ich.

„ lizeiphotograph fertigte einige Kopien an . Das ist

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 8 . Juni 1920.

— Die Verstaatlichung der Volksschulen . Den Städten der Städt ?-
oÄnun « nt «ruf eirve Eui «abi>. in ver die Arrsdaaülichima Volksschu¬
len in Bod-en verlangt wurde , von der Regierung der Bescheid zuge -
imnyen die Uebernahin ^ «der gesamten Schul ! a st « n
auf den Staat mit Wirkung vam 1 . Ap'. il sei nicht möglich,
doch werde bei der Noureac5una der Kesainwn Schulgesetz«- bu,na auf
don Vorschlag zurüscko -mmcn werv . n . Die Aufnahm - der Lehvc-r in
den Gehaltstarif ist jedenfalls sin Schritt aus dem Weae der Ver¬
staatlichung de? Volksschulen .

ZK Angebliche Aussuhr von badischem Schlachtvieh nach Nord -
deutschland . Amtlich wird berichtet -! Zeitungsnachrichten zusolge sollen
zurzeit Gerüchte umlaufen , daß badiiches Schlachtvieh aus dem
Schwarzwald , insbchonders aus Landbezirk Freiburg , nach Norddeutsch -
land augeführt werde - Diese Annehme sei sogar von dem Städtischen
Nachrichtewamt in Freiburg als zutresfcnid bestätigt worden . Dem -
gegeniirer ist festzustellen , daß ein « Versorgung nichtbadischer Bedarfs -
stellen mit Schlachtvieh aus Bad « n schon seit Juli 1919 nicht mehr
erfolgt ist und auch zurzeit nicht erfolgt . Das in Baden ausgebrachte
Schlachtvieh wird vielmehr zur Deckung dez eigenen Bedarfs des
Landes dringend benötigt und auch ausschließlich zu diesem Zwecke ver .
wendet . Von einer Ausfuhr von Schlachtvieh .^ us Baden nach Nord -
deutschland oder nach anderen Ländern kann unter diesen Umständen
keine Rede fein . Die in Frage stehenden Gerüchte sind daher unzu -
tr «sfei»d.

»el ». <VretwIIIi » e gkeuerwclir » « rrSrubc -MOblbiie -, Am SteiaSaus « Sielt
« m Samttag « bend die SieNae Freiwillige Feuerwehr unter Leitung ihre «
K ° m « a >,d « nt - n j^errn Biet ? er ibre ^ rl >l>!nvr »vrobe ab . Nor diese
Ued » « « war zuerst ein besndereZ Lbirkt in AutNchi genommen , um eine
grokjligigere Uebung biete » »u können , allein in letzter Ttunde mukte biervo »
Akstkild genommen werden und man beschränkte sich aus das StetgbauS .
Tie Uebung begann mit einem Schulanarili der ein »cli . en Abteilungen , dem
dann ein vauptangriss sich anschlok . Aus drei Schlauchleitungen ergossen sich
die Wasser strahlen , wobei auch der Wasserdrucl >,iner PrUsung untcr ô >ic »
wurde . Dte Mannschalten arbeiteten in gewohnt ruftiger Weise , so dak die
Uebuug einen sehr vorleiivas .'en Eiuoruek machte . Dem « orvs lallt unter
Umständen durch den Rheinhasen und sonstig - industriell .' Anlagen bei Brand -
tollen eine nicht , u unterschätzende Ausgabe , u : doch dürste dieselbe im Ernst -
lalle mit Unterstützung der Feuerwache und einer Damvllvritze sicher gelöst
werden können , denn m der beutigcn Zelt einige Stunden an den Saug - und
Drucklvriben »u arbeiten , wäre reichlich viel verlangt . Der Uebung selbst
wohnte Herr Stadtrai Ruvo an : seiner Betriebsdirektor Sei » von der
städtischen Drandinspcktion . Oberkommandant S e u k e r . Adjutant Schön .
Herr , lowie die Sauptlcute Wagner . Schub und Welch An die
Uebung Ichlos ! sich ein Bankett im Saale der »Stadt Karlsruhe ", bei weisem
die KorpSkapelle Proben ihres llönncns ablegte . T >en Neige » der Anlvrawe »
erööslnete Kommandant Pseiser . welcher nach Begriikuna der Gälte einen
kiirzrn Rückblick über den Verlaus der Uebung gab . Lberkoinmandaul
S e uk e r berührte in passender Ansprache die guten Beziehungen »wischen
der Wehr der Innenstadt und der Milhlburger Wehr .

sei, . Basischer Verein sür Geflügelzucht . Eine sehr gut bcsitchte Monat » .
Versammlung sand am Freitag abend im Gartenjaal des . Monlnaer ' Itall ,
nachsem sich das Lokal im Klapvhorn als viel zu klein erwies . Der Saal war
bts aus den letzten Platz besetzt , ein Beweis , welch reges Interesse der Geilü -
gelzucht in der heutigen Zeit entgegengebracht wird . Der Vorsitzende , Herr
Nechnungsrat Weis , machte nach Erössming der Versammlung verschiedene
« eschästliche Mitleilnngen . woraus der 2 . Vorsttzende . L>err V >-rwallcr San -
gen stein , einen interessanten Vortrag über Minorka - , Sliber ». Brakel -
und WhandotteShllbner hielt , der noch dadurch besonderes Interesse gewann ,
daß Exemplare der einzelnen Nassen vorgezeigt wurden . Nm Anschluß hieran
verbreitete sich der Redner über die verschiedenen Arten der Geilllgel¬
ringe und gab die nöt .gen vrlSiitcrungen und Belehrungen hierzu . Tie
AuSlührungen des Rcserenten landen wohlverdienten Beisall . Die lür den
Geslügelzüchter und . Halter lo einschneidende EierzwangSablieserung tourde
Gegenstand einer Aussprache und schars verurteil «, nachdem man in den Lüden
Hunderte von Eiern erhalten kann . Man war sich darin einig , dak leder ein .

5 ^ ' - dt - Bevormundung de - Volkes durch die Zwangs -
Wirtschaft bezw . die « ommunalverbande auszuheben , die N« na « den «ort
« - setzten Durchbrechungen durch die Schieber überlebt habe , was an einzelnenB - lsViele » der « mchaulicht wurde , » . an war ferner der Ansicht , das , eS rieh ,
tlger wäre , die Krankenhäuser und Anstalten würden selb » intensive Hühner -

mehr zur Versügung stünden
Ä ^ Welchem man die Eier , u billigem

^ ^ ? Schluß der anrezcnd verlaufenen Versammlung
Geflügel und ?- .-t,ermitteln

"
» och die sfutterzettel sowohl als auch die Einzahlungen an die Plutterkass «einer kurze » Besprechung unterzogen worden waren konnte der VoiNNende
mit Worten des Danke , die Versammlung schlicken

« ornvende

Z Tasch- nd -ebstahl Am Samstag vormittag V-9 Uhr wurde
Frau auf dem WoAmnarkt ( Mirktvlaß ) aus ihrer Mantel -

tasche der Geldbeutel mit Inhalt von unbekanntem Täter entwendet

Turnen , Spiel und Sport .
Ä . Ueber eine halbe Million Mitglieder im Deutschen Fußball «

Bund . Der Negoszua deS Hußballsvi « is drückt sich am Amtlichsten m
der Mitaliederzabl deS Deutschen Fußball -Bundes aus . Von 183 294
Mitgliedern am 1 . Januar 1914 stieg die Mtigliederüahl deS Deutsche «
Fußball -Bundes am l . Januar 1929 aus 467 9S2. Das ist eine Zu¬
nahme von fast ISO Pr « z. Inzwischen dürfte die halbe Million längst
überschritten sein . Nickt weniger als 3081 Vcr .' in« waren am 1 . Ja »
rmar d. I . dem Bunde an « Ichlossor. Von den sieben Landesverbän¬
den überrao « der Süddeutsche Fußball - Verband mit
930 Vereinen unid 161 093 Mitgliedern all« anderen Verbände - ES
folgt der Westdeutsche Sielverband mit 9l2 Vereinen uird 137 074 Mit .
gliedern . Der norddeutsche Fukball -Werband umiakt 303 V .'reine und
5g 477 M «talicd : r . dcr Verband Mitteldeutscher Ballspielvereine 481
Bevern « und SS2b6 Mitakeder . der Verban -v Brandenburaischer Ball -
Ivielveveine zäblt 18S Veveine und 27 180 Mitglieder - Der BaitiiÄe
Rasen - und Wiintersporttxrband st.'bt mit 129 Vereinen und 12 Sc>2
Mitgliedern j . t>t ro ' »cm Süddeutschen Fußball -Verband mit LI Ver »
einen und 11 230 Mitgliedern .

----- Fritz Droemer , der bisherige Vertreter des Deutschen
Schwimmverb . im Deutsch . Reichsaussch . f. Leibesübungen , der i ».gt
nach 38jähriger erfolgreicher Täli .!^ t als Vorsitzender des Kreises 5
des D .S .V . von seinem Posten zurückgetreten ist , wurde in Andeiracht
seiner Verdienste zum persönlichen Mitglied « im DLi .A,
f. L. ernannt .

s !
Auszug aus den Standesliüchern Karlsruhe .

Eheausgebol «. S. Juni : Aug . Kleler oon Urlossen , Kauzleigehtls «
hier , it iv . ariha Homeyer von Sudcrode ; Bruno v e u c ch von uobiau ,
ttatkulalor hier , mit Charloite Jahr vo » Dresden ; Wilhelm Änieb von
Mabbaw . « au >» .ann hirr , mn « aroline Deitllug von hier : Heinrich
Wippermann von Heidetberg , Sugenieur n Bruchsal , ml , A »aria
Wagner von hier : Adols Müller von Rülzheim , Bäcker hier , mit Anna
» SN ig von LslelSheim ; Ludwig Schrast von Eonnweiter . Hoizhändier
hier , ml Anna Iehle von Bollschweil ; Friedr .ch Gehrig oo » hier . Eisen «
bahn - HilsSsKasner hier , mi , Anna Gärtner von hier .

Todesfälle . 4. Juni : Otto Schweigert , Tagl .. ledlg . alt 28 Jahre .
— S. Juni : Karl Elsbach , Maurer , Eheinann , alt 4S Jahre . — 6 . Juni :
Ernst Werner , HtlsSarbeiter , ledig , alt 13 Jahre : Karolina E h e h a l t ,
Dienstmädchen , ledig , alt 17 Jahre ; August E t n w a l d . ohne Berus , ledig ,
alt 4g Jahre ; Anna D e t t l i n g , alt 2S Jahre , Ehefrau vo » Richard Deu¬
ting . Kaufmann ; Klara , alt 7 Monate 17 Tage . Bater Erwin Holder .
Dreher ; HanS , alt 1 Monat , Vater Leopold Hölzer . Strafzb .-Schaffuer ;
Anna Hofp alt 81 Jahre . Witwe von Rochus Hofp . RechnungSrat a . D . :
Marie M a r k o w l tz. alt VK Jahre . Witwe von Emtl Markow !?,, Eisen -
gicher . — 7 . Juni : Willi , alt 7 Monate 1k Tage , Vater Florian Weiler .
Bremser .

Beerdigung « ,ett und Tr -nierdniö erwachsener verstorbenen Dienstag ,
S. Juni . >412 l -hr : Otto Schweiger «. Tagl ? hner . Kroneustrake Ü7. ^
2 Uhr : Ernst Werner . Hilfsarbeiter , Karlstr , 5g . — >4Z Uhr : Anna Deit .
l i » g , KaufmannS -Chesrau . Baumeisterstrake IS . — AZ Uhr : Anna Hofp ,
Rcchn .-RatS -Wllwe . Mathvstrake 24 . - 3 Uhr : August E i n w a l d . Priv . ,
Weslenslr . KZ. — S Uhr : Mari - Marko Witz , EiseugickerS -Witwe . Rbein -
strake 11 , in Mühwurg beerdigt .

»ckvsrz / ßeld / brsun >- rotbraun

^ leinkerzteUer » ^Vemer V . ^ ert ^ , k^lsiiis

„Aber was brachte dich darauf , daß die beiden Frauen identisch
seien ? "

„Ich weiß es nicht genau "
, sagte Eodfrey nachdenklich . „Sie

waren beide Französinnen — und Rogers sprach von roten Lippen .
Es schien doch bis zu einem bestimmten Grade wahrscheinlich .
Grady wird morgen früh im „Necord " einige Tatsachen finden , die
ihm unbekannt sind . Aber schließlich geht es ihm stets so . Dieses
Mal werde ich es ihm aber hinreiben ! — Uebrigens "

. fügte er hinzu ,
„unser Freund kommt wieder zu sich !"

Ich schaute Rogers an und sah . daß er die Augen aufgeschlagen
hatte . Sie waren starr aus uns gerichtet , als frage er sich, « er wir
seien . Eodfrey hob seinen Kopf m die Höh « und hielt ihm das Glas
Waffer an die Lippen .

„Nehmen Sie einen Schluck davon "
, sagte er . Rogers gehorchte

mechanisch, indem er immer noch über den Rand des Glases herüber¬
starrte . - Mie fühlen Sie sich jetzt ? "

setzte Eodfrey hinzu .
„Ziemlich schwach

"
, antwortete Rogers , immer noch im Flüster¬

töne . „Habe ich einen Schlagansall gehabt ?"

„Etwas Sehnliches "
, antwortete Eodfrey freundlich , „aber

kümmern Sie sich nicht darum . Sie werden bald wieder der Alte
sein ."

„Was war denn schuld daran ? " fragte Rogers und starrte Eod¬
frey an . Dann färbte sich sein Eesicht purpurn , und ich befürchtete
schon, er werde wieder in Ohnmacht fallen . Aber nach kurzem
schwerem Atmen lag er wieder ruhig da . „Jetzt erinnere ich mich"

,
sagte er . „Zeigen Sie mir da » Bild noch einmal !"

Ich händigte es ihm ein . Seine Hand zitterte so stark , daß er
es kaum halten konnte, aber ich demerkte, daß er verzweifelt kämpfte ,
um Herr über sich zu bleiben . Es gelang ihm auch, das Bild vor
die Augen zu bringen und « mit offenkundiger Aufregung zu
betrachten .

„Kennen Sie sie ? " fragte Eodfrey .
Zu meinem unsäglichen Erstaunen schüttelte Rogers den Kopf .

„Ich
^

habe sie noch nie gesehen "
, murmelte er . „Aus den ersten

Blick glaubte ich , sie zu kennen . Aber es ist nicht die gleiche !"

„Heißt das "
, fragte Eodfrey streng , „daß das nicht das Weib

ist , das heute da war ?"
Wieder schüttelte Rogers den Kopf .
„Nein , nein "

, antwortete er , „es ist gar nicht die gleiche ! Diese
da ist jünger .

"

Eodfrey erwiderte nichts . Er setzte sich und schaute Rogers an ,
und Rogers lag da und betrachtete die Photographie , und allmählich
beruhigte sich sein Eesicht , wie wenn er sick an etwas Zartes erinnere .

„Vorwärts , Rogers, " drängte ich schließlich . „Sagen Sie uns
alle » , was Sie wissen ! Wenn es die bewußte Frau vorstellt , so sagen
Sie es uns , ohne zu zögern ."

„Ich habe Ihnen alles gesagt , was ich weiß , Herr Lester, " sagte
Rogers , ohne mich anzublicken . „Ich suhle mich sehr übel . Ich mockte
am liebsten zu Bett .

"

„Jawohl , das ist das beste," erklärte Eodsrey prompt . „Parks
wird Ihnen behilslich sein !" Damit hielt er die Hand hin , um dte
Photographie wieder in Empsang zu nehmen .

Rogers lieferte sie ihm mit sichtbarem Widerstreben aus . Er
öffnete den Mund , als wolle er eine Frage stellen , dann aber schloß
er ihn wieder und erhob sich mit Parks Hilfe langsam .

„Gute Nacht , meine Herren, " sagte er schwach und schleppte sich
hinaus , auf Parks '

Schultern gestutzt.
„Nun .

" sagt « ich zu Eodsrey . „was sagst du nun dazu ? "

„Er lügt natürlich . Wir müssen jetzt herausbringen , warum e,
lügt , und ihn in die Enge treiben . Aber es ist schon spät — ich
muß aus die Redaktion . Noch eins , Lester , — paß auf , daß Rogers
uns nicht durchbrennt !"

„Ich werde dafür sorgen , daß er beobachtet wird .
" versprach ich.

„Aber ich denke mir . daß er sich fürchtet , durchzubrennen . Zudem ist
es ja möglich , daß er doch die Wahrheit spricht . Ich glaube nicht , daß
irgend ein weibliches Wesen mit dem Tode der beiden etwas zu
schassen ha lte ." (Fortsetzung so Igt .), ,

i
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Anmeldungen von Auslandtfordervngen.
In Interessentenkreisen harscht immer noch Unklarheit darüber ,

« b und wo eine Auslandsforderung angemeldet werden
soll . Zur Klärung der ssrage mögen folgende kurze Ausführungen
dienen :

1. Eeldf - rdernngen .
Es ist zu unterscheiden zwischen reinen Eeld - ^ orderungen

xegeniiber dvnjenigcn Ländern , die den Friedensvertrag ratifiziert
und sich fürs Cloeringsverfcihren entschieden haben . Diese Länder
find England , Frankr ich . Italien . Belgien . Griechenland und Siam ,
Unter Geldforderungeii versteht man Buchfordcrungen sausstebende
eus Warnlielerung ^n herrührende Beträge ) , Bankguthaben , Lebens -
rersicherungen , und Erbschaften , soweit solche fällig geworden find ',
serner Zinsen und Dividenden beschlagnahmter Wertpapiere swährend
i» ie Wertpapiere selbst nicht hierher gehör .'n und glicht beim Neichs -
ausyleichsamt anzumelden sind ) und alle übrigen Forderungen , die
nveifelsohne reine Geldforderung n sind Diese Art Forderungen
sind beim Reichsausgleichsamt , für Baden Zweigstelle Karlsruh « ,
Kreuzstrake 12 . bis zum Z » . Juni tg 2 a in vierfacher Aus¬
fertigung anzumelden , wobei daraus aufmerksam gemacht wird , das ;
Wechsel , Schecks und and -re Beweisstücke ebenfalls in Original und
L Abschriften , also in vierfacher Auslertigung . beizufügen siad .

i . Anmeldung und Beschlagnahme von Urkunden und Wertpapieren .
Nach der Bekanntmachung de « Reichsministers für Wiederaufbau

emn 12 Mai 1320 , sind in der Zeit vom 15 bis II Mai 1S2V von
Seiten deutscher Reick, »-ingehöriqer folg nde Gegenstände anzumelden :
Wertpapiere , Zrrtikikate , Ges : llschaftsverträge , und sonstige
rechtserheblich ? Urkunden , die sich aus Güter . Rechte und Interessen in
dem Gebi t des britishen Reichs . Frankreichs , Italiens , Japans , Be -l»
mens , Boliviens , Brasilien . Guatemala ? , Perus , Polens , Siains . der
? sch« cho- S ?owakei , Uruguays , Kubas , des Serbisch - Kroatisch - Sloveni -
schen Staates , Kriechenlands und Psrtuanls , sowie der Kolonien . Be -
fit -ungen und Protektoratsländer dieser Staaten be >iehen . einschliehlich
Aktien , Sck' nldveischreibnngen und sonstiger Wertpapiere , sofern sie
» an Gesellschaften ausgegeben sind , die zur Z it des Inkrafttretens
de » Friedensvertrags g^ ierübor einer der vorstehend bezeichneten
Mächte ibren Sik im G 'biet dieser Macht hatten und gemäß dem
Recht dieser Macht »» aelafsea waren .

Die Anmeldepflicht erstreckt sich nicht auf Wertpapiere , aus
denen einer de " in Absatz 1 bezeichneten Staaten oder In diesen Staa¬
ten belegene Gemeinden oder andere öfsentlich -rechtliche Körper¬
schaften als Schuldner hakten , sowie auf Güter . Rechte und Inter¬
essen in den durch den Friedensvertrag abgetretenen deutschen
R ' ich»- und Schukoebieten . Die Anmeldepflicht erstreckt sich ferner
nicht auf Gegenstände , die sich zur Zeit des Inkrafttretens des
Friedensvertrages mit einer der in Absatz 1 bezeichneten Mächte im
Gebiet dieser Macht befanden , sowie ferner nicht auf Gegenstände , d !e
« ach diesem Zeitpunkt aus ausländischem in deutsches Eigentum
übergegangen sind . Diese Art von Auslandsforderungen sind bei
zwei verschiedenen Stellen anzumelden und zwar :

, ) Rechtserhebliche Urkunden aller Art , wie Kaufverträge . Ge -
eklschaktsverträge . Derle,hung ?urkunden über bergbauliche , Fi ' chirei - ,

rungen bereits bei einer anderen Stelle , insbesondere dem Reichs¬
kommissar zur Erörterung von Gewalttätigkeiten oder einer Bor -
prLfungxkommission für Auslairdsschäden lÄerband der im Ausland
geschädigten Ialandsdeulschen E . V -, Bund der Ausländsdeutsche » )
eingereicht sind .

i>) Aktien . Genichscheine , Kuxe . Intertmsscheine und andere Wert¬
papiere durch die eine V <teiligung an einem Unternehmen verbrieft
wird , einschließlich der Zeugnisse über die Beteiligung ( Zertifikate ) ,
sowie auf den Inhaber lautend « oder durch Indossament übertragbare
Schuldverschreibungen oder andere vertretbare Wertpapiere , sosern sie
von Gesellschaft ' n ausgegeben sind , sind durch Vermittlung einer Jn -
landsbank oder einer Reichsbaakanstalt , und zwar unter Anwendung
der bei den Reichsbank -Austalten erhältlichen Vordrucken bis zum
31 , Mai 1320 beim Reichsfinanzministerium , Stelle fjir ausländische
Wertpapiere , anzumelden .

Z. Vorschüsse .
Ausländische Wertpapiere , Zertifikate . Grundstücke , Häuser , ver -

leren ' " " .. . . .

auf
nntländischen . . DR . . IMDDD
Auslandes , die dr Liquidation , Seguestrierung bezw Beschlagnahme
unterliegen , sind baldmöglichst bei dem Verband der Ausland ge¬
schädigten ? nlandsde,,tschen . für Baden Zweigstelle Karlsruhe sHari -
dclskainmer ) anzumelden , dann , wenn die wirtschaftliche Lige

'
des

Antragsteller ? die Gewährung eines Vorschusses , einer Beihilfe oder
einer Unterstützung notwendig erscheinen läht .

Vsn den Börsen .

Nsticrunaen drr berliner Bör,e vom 7 . Juni

>W , . . . WWW
Flößerei - , Fähr - und ähnlich G ?rechtsame , Urkunden über die Bestel¬
lung , A nderung und Uebertragung von Hypotheken und dinglichen
Rechten anderer Art , sinü> in .1 Stücken bei diu Reichskommis -
< ar für Auslandsschäden . Urkunde ^annahmestelle , Berlin
Zehleadorf . Mitte . Am Urban , mittels eingeschriebenen Briefs anzu -
weld n . Vordrucke für diele Anmeldungen sind bei den 5>andels -
kainmern zu be - iehen : der Anmeldung ist « ine einfache Abschrift der
» „ gemeldeten Urkunden beizufügen . Wir weisen b«s» nders darauf

Hi « , daß die Airmeldung auch dann zu erfolgen hat . wenn die Forde -
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Wirtscdustliches .
Di » fchwieng » wirtschaftliche Lage de » « » argebiet ».dei » r» mi »e -r Soarbru -Kn nmckt cmr folw nd s M ' fmerksam - Dur » ^

Ancveiigoe ^ r« ,, , st ^ >s Saaraebiet . zu dem Teile der Pfalz
^ eaieruna »Hcz ! r ?e« Trier bin ^ uaeschlaiKn wv . dcn sind zumland geworden w« Iii»»nd e» s^ ttr cü . Iicki beim Deiitlckenblieben cst . Die fit de«n 10 . IS20 eingeto trncsteltunii h» t »u einer panz aukerorderrtlich schweren Schädigung
»» arlandischen Metscha ^ t« !^ «ig a führt . Kwcrr wl ên ineden versucht , ein erle,ch, .̂ te « Autfuhrversah ^ n -<ur Deckuno dcS ' »
^ ii 'd^ Net >-rne - de, Sn <ira,biei . « an deutschen Waren zu -' ckajfc

"
^den legten Wochen Hausen sich ober die lebhattesten Klagen i ' b^ j»aus,erc »rde » il !ch schlervende Verfahren b >i der Grt . iluna vondewirligidnaen dur » die Außenhandel « , uns Z .nitralstellen . d >c

wc >!« vier bis sechs Woäien »ur Srl .'diauno de » eiinkachsten » n«
benotigen ,

-i- Di « Ausfichte, , der amerikanischen Baumwollernte . Na ^ »
NewyorZer D : » htung find die Aussichten der Baumwollern «

^
Georgia und Nord - und Südkarolina nicht viel versprechend ,
baufläche wird wahrscheinlich eingeschränkt . Der Pflanzenfta "^
14 bis ZV Tage zurück und es wird noch ausgepflanzt Zu
Mai gab e« ükrmähigen Ne » . n , jetzt aser ist die Feuchtigkeit
nugend . In ?» lge mangelnder Arbeitskräfte droht das Uebew
nehmen von Ungeziefer . -D
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ver vorbei -eltenäe ^ ussctiuss :

^lliii » lerlal6ir «lltor vr . ^ ueti », Vorsttrsnitsr :
vtrelltor NsumQno ; (Zedetmer tiokrat vr .
ksooklssr : liaukmanv Ooorln « : llr . med .
LI »« nIvlir ! ^ eckltekt k> vtt v - v .-k'orilrat
(Zrstsoti : ^ rodtlelct vr . (Zrudvr : lZ»d . k » t
vr . liSul ! llsr : cZt>s ?rs ^» !e!ourUorz !<»ll : eckt, -
anvslt Or . U . llowdurcer ! Lsnkler vr . ? .
Uvmduriler : 1> !esrapden ?IIreIrtor ttosed »
ststtsr : vdersmtiriotitsr vr . Uoll ? : 8t » ilt -
plkrrer lismin,k >! vlrsktor Karls : lZsk .
( tdsrrse srun «ese» t vr . iistru : Qsd . lis « .»N»t
Kunzor : 8t » (Ztr»ddiner vr . kiurrola ; Stallt -
ckollan I Înk : ? ro !, vr . I>o «« sa : Vsk . kiut Or .
Uksvr : vlrektor vr . vtt : Od , lievisor kiuivll :
I^odrpr . Prälat v . Sotimlttdsrinvr :

kooksotiulprok . vr . >Viltien . !)ü8t

Bekanntmachung .
AukerordenilicSe Mitalieder - Ver¬
sammlung de« land - und srrsi -
wirischaltlich , « rbeitaeberoerbande « >
für Vaden betr .

Wir veebren un » . die Mitglieder de« land -
« . forstwirtschaftliche « Nrdelta «b « rv «rband «S
»u einer

autzerordentlichen Versammlung
a » s ltzreit « ^ , den II . i>. NV .II Uhr , in den oberen Saas de» Hotel « Krolodil ,
elektr . Haltestelle ?>anptvost . eraedenlt « tn »uladen

Ta « eS » rd « ung »
1 . Mltt « llun « en .
2. Geiietiiniquna de« LodntarifentwurseZ skr

die landw . ^ rl ' eittkrzste In Baden .8. AntrSae und W « n >» e
Bei der oukerordenitichen WicStiakeit die ein

dkr « rt >„ er ersier Lobntaris flir das aan,e Lan »
hat . ditien wir um »oll, « !>lige « Trschelnen .

» a « I» »« be , den k>. Juni ! «Zg .
Der Aorsit, «« de :

« aen » er , »570

»ßx » x « i » Äkuu «I
in ^ nnl . u . weibl . « bila .
Mitt « » ch abend S VÄ« VSSSIll

Z>I « R « lativit !itStd « orlo von Slnstei « .

0e ! ! g ! lelm !

ldel Nastatti .

VVilkSim Islll

vorn IZt . Jual
l» i » IZ » «Io

knkang ' /,I Mir . Lnöo ' /, ? vkr .
? reis « der ? lst ? e : Stsliplst ?

Sit ? p ^ t!- L. L. b u . 7 »Oc.
Vorvsrlrauk : t) « t xdeim , 1'keatsrica ?!,»,? ol . »Vr . kl lliiztalt . Kai -Kriili « ' lleräer -
«cbo Ver !al !Zbuct >b»nöluni , ? e>. dir . 128k ;
Ts .tunxskiosli I eim ilote ! lZ«riulimsi nn6

am UiUiIbureerior . 3758s
? ux «verlcekr nack ? »brplari .

WaI6st »-glZe 6

Oer MürZer s

äer V ^ elt -

>« g<»>

Zckillsl 'Lti ' , k ^ Iur sin Oionsr .

» IMoc !, . Sen S. MI , ngekim . Z M
sul clem tlockseliuI - SportpIstr

im k' azanen - (Zarten

Ri > l ! kmi8chk8lui
'
» -

,

8pisl
- ii . ZMt

- kkÄ

Xuztrsx cler lelelitathleti5c :lien Deister »
»clisiften cler l ' scknizciien Nociizckula

l ' urnerizcke O » rbletuneen '

k' uödallwsttzplei il . l
' echn . tlochzctiulea

V » rm5tac >t eee . k( » rlzrutie .

^ ' Skrenä äs » I" s » t « s
^ uzikve

> l? ^ vdlie "
.

cle ' ^ uzikvereln »

Litiplalr Z > , Ltedp !», » 2 Selillkr I > .
«r>is

. >»» ^

Xs - ssrstl - . , 6S . Isl . 3SSS .

ZVur n «»« !« S ^ a » v
<ls » neue eiänzenäo Programm l

^ uklotirung rie, neuesten KIsiztor « vrI<« » W ? ,
lisr KSnigia <!sr Filmkunst : ^ ^

portal ,
in 6em xltnreaclso , vieraktixev l^uzt »? i»I

HilNNlkil !« Zll ?.!l>ttN !» S»
Ä

U » upt6ar » t » I ! « r :
Hsnnzf pon <« n , Lmil ^ snnlng ,
u . lZusits » von Wangsntioin, .

va » neueste s?rledniz 6s ? bslcanntsn
^ denleurer »

vie Srel « vblae

v » i« irt>? - ua6 Xdent « lr «rt » m in b ^ kt «n .
.lullu « IkriTNiIt in 6er ll »uptrolls
<l«i Lkarl ? kill , reilit «einen vielen kr -
lolxen m ch«üem S . ^ beuteusr einen

neuen an . V46i

Künstler - Küpelle

V « ) I s LZ 5 » r » s .

lZIsn»Iag , S. dl» ainsekl . frsitag , ll. luni IS2V

jZs88c ! l ! ol ! ziiiMg ! lß
!

lvlö örilgkr von 8t . ? srs5llii8 - ll . leil ) l

Velektiv - Zchauapiel in 3 ^ bleilunxen mit
clem dsrvlimten Lkaralcter - vÄrstellar

llmii KeZekSrt
L.I»

Skusr » Meedg .

ii ^ ^ XIKI

vi « Le,viiio !>t» einer klei¬
nen Ispanerin in S AIcten.

? rei oack n«m ^ rner kanizolis » vo »

kie»is : ? rit2 l>»nx .
0 laice San . . . . » « '
ver ll » mvu . ibr Vater ? aul kiensksIS
ver f'arzt Iii , nkar <Z Uaur
ver gon ^e . . . . . <F»ori ^okn
ki> ran 6 . 1'empelviicdt . Kn6oik l>sttinx «r
liansli « K^ le Kilster
v !al 1. > ulZers»on . . ?ie >, Prien
Lva Ueri » lteäeo .

, » » lit ! ver .
vs iipaniücko Xu, « l,t »unz iiekerts 6»^
VS lcerliuncll .cb » Uu »euck 1. 5 . S , Umlauf ,
itamburz , cleszen weiter tli !nr :v>i Umlaut
auek ci>s zesamlen japauiscderi Lauten

auilülirte . -WSI !

d >leu !

^ oäerne l ^ iclitspielbüline

tierrenstr . ll . ? el . 2502 -

Aktuell !

,Z ??
von ArsWo

"

( Die Lcliulä 3m Weltkriege ) .
6 5p » nnenclo Kapitel .

k? egie unä ttsupttolle : Kol ! ksniloik .

Lake tlütZenbran ^

-
seiet . 322 Ink . : fr - . Weixai . 6 Ws !cjstt . 6

t ^ eute sbenä 8 ' /« l ^ tir

Zoncjel
-

Xonxert

mit verztZrktei ' KspeUe .
! dSZ

» L : ^ N» I r »
. 7 ^ 11, ^ .

Wiilche aller Art GummiHerelsWg
auch Sli »rl « Ss» e wird In - u . « » « l - ndware . l » -
, um waschen u , blweln
angenommen . i -

Soetvcltr . S1. 2 . Viock. Bl »«ö7 ll »»» « ukr . SS . HaSla « ' '

ös 55 ^ 1 ,
ILA
lese » «
Ru . ust
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Kr. « 51. MittagKa« . »s-n-tag. ve» 8. Zonl iR». Vavische Press ». Sets -

Q <Ml » oii » trZ « »Ü I >e »^ K«Z»Äer ^ ^ v » A« sMk »^Vr ! ^cei »M

S « rUiK 6

Vertretung : ksrlsruks , v . s . 80RN , Vs,Mor " s «'-»«»e 14jI6 .
^S1<

f'reuriclen und keksirinlen rur
>»cl>ricl >l , 6»ll un»sr liaber Lolm
un6 Lniller

r
!m Xllar von 20 ^»Iireu risck«vxertin l ŝiiien verscliecl.

?ar 6>» Ir»usin6e ^» mili » :
k>. 8e kadv f, llZöiMiiZÄiiM

Xv>»5«l>s, ä« i> d. ^uni 1020.
O >» lls« riZirur >r Ln<1et ^! i!tvc>c>>,6«n v , ^uni n »<-km . L'/, VI>r von

<̂er friscZkoriievsIIs »us »lall.
Von veileukkesucksn bitten vir

»t»iet>er> vollen . ?1ki46

^ c»ri r» »!« > «» «s
v.^sul« frvfi um s vdr. v«r»okleck Mltzvr^ »« aszxulv» I<!ncl
^od »odvergr. kurzer Krsnkkolt,

In ilekem Lekmerzi :
k^» mi >ie t^torisn ^VeNer

I ^«S4 Xai,er»ir . I ». lti.
öesrälini » » : ^ll 'tvoed a»c:dm,Z vdr.

^ nsß Nsi ' x
» W wieüer auf cler Mez;e

Äudenreike Kr . 55 und 56
und aus der Keschirrmesse

^dri wieder In allbekannten OualitSt«»
d Haus , „ nd «uchcugeräte, ,^75

Abschlag auf Aluminium .

?tstt Ksi -ten . S54V
LIse Zcliafer

Li^munci Korber
Verlobte

^srlzi-uks
dlovackanlaxe 7

I^eipüie
KonstantLa5tr . 16

2° n»-,- : ^ Zum 1»?0.

I-so Stensei
Auguste Stengel

x«d
Ve/'mäk/^e

/lS^/g»bac^>. S. ^iint /S20. V2022S

Möbe ! - Ausstellung
der g «mcinuüdlg « n HauSratg«s«llschaft

Badisckier Banbnud G . m . b . H.

Annahmestellen !
Hiesige « SÄ«d «A»»»« «vav -itvr -GillÄillt

beobüchtiat Revaratur -
Aunahmestell, z eröffn- n ,
Schiibaelchlifte ohne Re-
varaturw - rkstütte . sowie
andere Neffekt, werden
aebeten, Xugeb

'
at« uiter m . et»-

Nr , k 'Z 'IVtq 5N dte „Bad , WNns »< dic Be.
Wreffe" ein - ureicben .

»arlSr«l!«. »arl -Z»» ledrlSst »«- h « 22
lSckhau » Rondellpladt «S77

Fernivre -ber Meöffnet? ^
vvrmtttaaS. S7- lS .Nbr

S1S7. nachmiltazz 2—S Ubr.
Zlotisslelstlib̂ z'

r
'^ û ^ ^

ZttliWs pre
'
iüvtttn uU-K?"

Wö^ullMnrilhilllZßen
?aZwnf"d. trleichttrtk ZahlLllgS-VeiiiiMken

Zweispänner.
Fuhrwerk^

tatimels « >n vermieten .p« l»i>r! ch»,
Narl -ftriedrlmstr Z<.

^ Achtung ! Metzplatz !
^ kukVsrksuk .

^aw»n»valbl <dt«b «. schwar », braun,
ante , lib icke Formen und beste

« » » ilthruno . »um btlltaen Vreile von'"» - »SV « ar» «srUber »0<> Mark»,
tz . "" Beikaus nur » Taae ! vn«
>!L nd 8 <» , an der 8ter Bahn

lü- hsiil
bestbewährter Methode .

«a>s«»n. «ew«n. kalten -
lolen Teint erdalten Sie durch
meine individuell « Beb nd-
luna , verbunden mtt erttklal»
Naer Handmaffaae nach der
Muskulatur. ES Ist mir mög¬
lich, alle steiler der Haut »ubebeben und tedes Äelicht zu

Zur "verbessern. Telbstvlleae
emvlebie ich besten « ILmtli . .
erstklass « p»^ialpräva? ot».
tkostenlose !>iatichl«ae und « n-
leituna ,ur Telbstvklege «?»avr« il,Nu»,d« ! vvn 10- KNbr .

«« iserkr .
>12 . l

avr« <i,stu »d« ! von
^ T LrkllMnicaKmWN . .. .
schweres Gespann

Kutscher zu vermieten .
AmeMn. Velro!eW 'SesM
Miihlbttr« . Hardtstr 10. S1Z

MÄNS 861
Zeichnungen . 5ki ?! en etc.

veräen vsrvlsllältlltt lo :
tsodv»?is Linien. vLvrrmä
lveiös Linien, blauer lZruiul
oa . b !»ue Linien. vlZ , lZruaiit

« L. virilen, brktuoer lZrunck
rsullvr (Zrunci . vL , l l̂nion)

?!2Hl!l'IIl!̂ ö w »lies (ZröLsu u. ?»rden.
Scknv»» lv l.Isferung— Milio»ts k>rm» «.

^ 'l'Iinmz IvAi'kk seekn . k>» p ^ elskir. Uivki-
S. lltUUill IlitN, !» . »xu« . u >>>»niIruek.An »t.

2» — VV2S .

Echnhkauf!
JoMmZitttesse

bestchtio
mein«

Reformhans Neubert
besichtigen Sie »or Tlnkaus
mein « Schaufenster - Preise

>>vzz «»is-rli»»»« » 18.

unll verkauf
Kleider . Schuhe

?!ei »ieu »e . » Ia»» s«ei«e r >«
A !?. 8i rii - irk , zz,.

Atgiiiit . Hirns
«jn „Ä?"ner>. in der Weltstadt , aeaenEitden ober eudw« tt« n der
>^° dukk ^^^ "

'" '^ r , VZKSIll an d>«° ° >'chr,r«sse' erbeten.

Automobile
«dler . « ,l» I»» .. , .«iver. Modell ltz/lS . in vri

priedenSauSsllbruna . wie neu , komplett sad ^-
«ertia , mtt S Decken u VchlSuche , mit tkarbid -
deleuchtuna, ^ Ns>Nnk>,—Adle». I-Gitzer. aenau wi « »»rstekieod,
mit neuer , elektr. Voschbeleuchtiin , neueslen
Sostem » . ^ 7? onl,.-Dilrropp- Sietnanto. SllS l»».. 5- Sider mtt
einem ausklavvbaren NotN » neben dem Kltbrer
sitz . SnivkUbler . eingebaute » Verdeck , klntikrin
leoervo >Neruiia in SluvIeyctauSfübruna , mit°» l« u» e . - ° m . . ett s° i. r1. r . .«,

»0,»« ?».. «.««» er. mtt «ntikkliib'
sesselledervolsteru» « . mit < sast neuen , deutschen
Decke » und Schlauche . k»« » lett fahrserti»,^ 85 NN» .— . . .Nierce»» S - Li»eo»N«e. ?» /»« k»S ., k-msl . sabr
fertig , bochnioderne AuSsübrung , >t .ZSSNM.—»««l . D «i« ls». tv 2» «I-., »entillo » . s» gut wie
neu. tomvlett satzrhereit. zsöuvo.—

Ziiölj. Momodli - «M fskMlZ-sKirikd
? e !ear,. « dr ^Eai - uto. ^r -ib - ra.KitSewaeni, «

.Airtichaft gesucht !
«»a«b. unt. «üuU47 -an die .«ad. Prclie

3S?0 lm
lMlkme ?

5Zz?! W3' len-

mit ilir« n Klnilsrn
?u bszuokion . i?okrZ,?
»<>?ollür>er <1, Doktor-
kndn , Konicuri 'snr !-»
ia ^usmzoilun? unll

I v̂l^iu^ ?.- >>>,?> > 5. 7°'.
u . 8l) tir . ^iitvook u.

I?x r»- litn-
6 «r - Vor ' tsNun on
mit >l!i50l>«i «inla»ori .

Krau, I. Kochen » , Sero,
bew . empi, sichi. Ander, v .
»MM - u- kNueiiMkii.
ivertro . Emviebla , vorh,
Angebote u , Nr ZlNl7,>
an die , '̂ a5 °lche Presse "

Ftir daS k>Nro7 eines
grSheren Betriebe » in
oberbabiscker »leinltadt
wird zu « baldia Eintritt
jilnqere Dame
a«si«Ht. Slotte « Steno-
tzravdtiien u , Maschinen¬
schreiben Bedin « una,«ute Büro - u . Buch-

Z1K1S» baitungSkenntnilseersor-
, » erlich , «ngebote mit?sz»»' ix>xx' 1 » Pud und Rufaabe der» ebaltS- nip - üche bekbr-

Verlöre» : ^ »Nicker mit
Etui , Abzugeben geg -n
gute B . lohn,! Leopold -

>ftrakc 4S . S , St ,
" ' '

(Veldleutel mit !>» !>"?»
Tam ?«'g „ bend v ,
durch Karlstr, , T minar.
strabc , ViZmarckstrafte,I^ MMMMSanft .I

dert unter 5! r . ZTZ^a die
^ ad , V eNe".

« l l « i 1» m » d « e «
dnrchau » tllwt, u . sclbst-
stind i» sSMtl . Hautar» ,,
dtowcn u . Sierililtcren .
zu Z Vers , b , höh , Lch«
gcs , <Etw . Garlenarv.)
Absolut ehrl , u , prima
Aengn DcdinS. BW2«1

KarlNr , 12k parterre ,
Dienstmädchen
,um 1k , Juni a « >« ck>t.
PZN57Z Spttalstr , IS ,

TurnlehrerbtldungZanst
a,

^̂
Fundbllro

^^ '" !° Sch.n
"

lIch
"
1 mal

" ae,uÄ'

Sin ordentl, , fleihIaeS
Mädlken

»ei guter Behandlung

Merk '
«̂ k !>w !" i>'t

vsr dem Dcllkaiessenllcfck»,
Kilfel . Di selbe ist da-
seliiN abzugeben andern«
wlli bci der Ttiatüan -
iva'tsch îst Anzciae er-
solgt Die Person wurde
erkannt ZN6SZ

« ckmeiberw . ..
zum ausbessern u . Nicken
IvSchenIlich I mal gesucht,^ >2^ ze„ ,l„str 1» . I . »er»I« , - »r.»«« leNr-»,- SS.

MhllUNgMM .
Tausche eine «TräumiS«

h Ki,merwol,nu »a in
IchZner . freie Laae vei«
delberas gcgcn schöne,
acrüumig« 4—ü Limmer.
wohnlina in »ar ' Sruve .
IvomöNl W ?stltadi ,
Angebote u . Nr , Zb77 »

an di .> Bad. Presse erb.
Wlihnungstansöi .
Sausivc eine 1 Kim " er»

wohnuna geg , ebensolche,evtl. auch S HlM 'nernwh.
nun » in der SÜdstadi .«ngeb . u , Nr . BW5Z«

BZMSS an oie Bad , Presse erb.

Keirat .
Sol , Urbeiter ^2» y .

S,bv» in^«Xtt e. ^. 1»«^
winntia ? VenioAaueN?,
Mantelkle der

UN » KSSe.
ivmic Miintilu . U« t- r»
tl« »o « r, >» erden v » n
guter Schneiderin an -
geseriioiMiiti —ivviw

»la «, » iei«««a
ffrau ? . H. Walttr .
Kreosvr «» . III . ? !»'"

ciekt ilt die, » ,«kti,k««^ i »lud»» it Mr neue
Saiion >,1uni - De »br .) In«»„ -» » stSck « ,,

I» ira««n»S«r«»n
H«» S ?i « lt - Ik«r,r«»
«z« »»na0,t » .«er,<» »»

in i» Qualität» - War«.
Infolge günstigen Äb-
chliisseS verkaufe « rtzeb-ii«d «« ter « » »da » b »-

prei «. — PrH » l,ste » er¬
äugen, <vromiten Vvr-

,u « »? r - i » , VI »7l ->
t,»rt v « »« ,̂ssr >edrichst ?.83

1Kavent

EÄramber̂ .
Wir suchen »n « s» f« rt.itintritt e ' «e »eiter«

ÄAijchen keucht !
? ,iverl « sli» e « »lter »«

^rsMeHüemi«.
Geeignete Pewerber -

innnen wollen fich unter
1 -«erläge

laus» undi »re » Seben»-
> Pestikiaun« »-

nachweile» a !» bal^ bei
derunterjeichnetenStell «
bi » Iv« t «en » IN. b . Mt »,
melden, »SL«o

K?rz>ilii >!»z «- 1. Ari» r»-
z>er»alli,j.

kanmsch. ein ?» yrl . von
18— '/2 F . . m l dl , >i,va-
rakter u , elw. OermSg .,
zw , bald , H -iritt ? t» rr.
Ehrensache . Angcb , unt ,
A1K1ZS an Bad . Vresse.

Heirat .
Bemmen Witwe katy,,50 I, , nette Hrlâ lnu »,

0 , Kinder , schöne Dr,l-
Ummer -EinriPtung und
WSschean?stitti>ng ,
Mark , wünscht rathol .,
ncttcm Herrn , der uder
aute Herzensbildung der.
füllt , und aus wirkUlv
gemlitt . Heim reslcklter «,
zwecks spü « »rtrat ken¬
nen zu lernen , ver-
sS ŵiegcnheii Ehrensacbe ,«nach , u , Nr . )Nvil71
an die Bad , Presse erv .

k« nn sofort eintreten ,«i . La « i>».
knech,- . Airkelxl , P,Ns>7^

Dien» tag u . Mittwoch
von » - l !Z und S - v Ndr
weri>en »SS !»
GeSiße

zum höchsten TageSvreife
angekault.

5t »rls«». jt?. vart.
U!

veste Qualität , liefert
billigst, «» llnst 'ge BezuaS-
quelle >itr Wirte . -l7ttüa
Kart Wa » n«r . Kelterei

Telelon <25 .

Heirat .
Arbeiter, SV I . , ang?n.

Erscheinung , gutmlltia u
solid , mit eigenen HauS
und elwaZ Landwlrtscv, ,
wünscht die B k̂anntlc»,
einet Nräul , wenn aucv
ohne Bcrmög , welch »
in d , Landwirtschaft mit -
arbciten kann , zw -cts
.̂ iiat Angebote n , ?t̂ r.

an die Badisch «
Presse erbeten

TsichNae » SZ5<

JnipekSvr
für 0 >»s«>«. x» d »«ft.
psliiHt »

a »I«S»t. « u » kvmmliche«eziige werd, zugesichert .
Zingebote an die

S»«rijerische?iat -Berf-S « srvs -», » ! t Ü » rlSr « l:».
,1,icke» Itr . 10 erbeten.

für >» !» rt iucht .»jtNlSS
5U» Kr»»«",DxrlaH. Hauvtltr . l,S.

Haushältsrin,?sn»t zur IclbstSndiaen
pllhrung d -S Ha » «yal«S
» , einzeln. Hrn . in klein.
L«»dlkd »chen , »Zimmer-
n'.tdchen vorhanden , Be¬
dingung : gute ASSNn,
auch für Innere tkücde ,
bevorz , solche , die leichte
Aartenaroeit v - rst ht«n» » ote mit
IprüAen nnt , A
WM>

" W Pr
Lohiian -
r,

an die B,-,d , Presse erb.

Redegewandte
Herren u . Damen
z, Reisen « «sucht. Tilal.
8<I— ll»N Berdst Zu
melden Dienstag ist—IZ
u , » —5 Ubr Kastbos zum
. .'l -jhrinaer LZweu " ,
rldlerstr l » , v . »«« ck. Zim,leilliaber

m. 3V - 4V Mille
s « » t tü» tla «n

Wachmann zur Einsah
rung seiner Patrntneu ,
h Itrn . vau«rndei, g »-
winnbrlngenle « lu .t . r- ! clniauSaigen
nehmen » . « »»clbranchei v- '-trnu , ist , solon ne>
u , «Naterwlv rl «nd , «n xngcbste mitna-

^«» eite 'er >t ren Angaben n Ae ' g .
>̂urch ! nl,abschri,ten ^unter Nr,

Gesucht.
1 tNchtig .-r . solid , Zim.««'»olier gesekten ?Il-' ' die «ZuhrunZter » .

cln -S »er MW
-almmera schütte»

und mit allenArbeiten

w « s«ii»t ver sofort od.
l , Juli ein
HuigckZdchen

«i« s. «<« !i« «» . « tri-
sch»U«»i >»,a «>n « erfahren
i . « » che » u . all , HauSarv.

PertrauenSvosten . An¬
gebote mit .̂ eugu. »nd
i» ed, - Änsvr. u . ?! r . Z7S7a
an die -i>, Vresse ",

Einlache « , zuverlässige »
Fräulein »

Kelche» Liebe »u Ktn>
dein Hit , in Privat
» au » halt , b ' i F« milien-
anschius! , zum baldigen
Eintritt nach Herrexol»
» efu«t . M?7»» eil Angeb , mit Zeug,
nitavschrtsten erbeten an
Krau NuNe «Vueser « . »er.
renal» , Villa ÄSer ,

welche » ver¬
seil keiten kann , wird
zur alleiniaen k̂ IIbruu «
eine » H « >i » b« lte» In on -
enehme Stellung gel,
«» reffe ist unt , Nr, k««i

in der „ Päd . Vresse " zu
«rfraaen,

Mädchen .
nicht unter Al—Zl> Jahr .,
» « » » « rsekt kochen kann
und au » « elegentllch , je
„ «» Bedarf , etwa» Zim¬
merarbeit übernimmt ,
sosort in gute» Trivat -
!>an » aelucht , .'iiveitmüd-
>l»en vorhanden , ? 7N«a

»Inerbteten , nebst Ge -
»« iiSanivrüch«. « n strau

B «r» d«? d Mramer,v« td»1b»»a . »aiserstr. Z.
Mädchen .

,uverl » ssla u . fleißig, sür
t«g »iiver in den H « u »-

e.lt aesucht Belert»elm .
»ohenzorternslr 4Z, I.

für Küche u . HauSarbeit
« ul soiort ooer IvSter
«« ?« <, «. Seikertel» ,
Kren,straf!« ft. III , "47N

Eins . mobl . Zimmer
an anstand , sfritulcin zu
vermieten, S» sprechey
von II Uhr ab . ssrin«
Sll>neik -nbech«r,
gerstrafic 1Z. B2KSk^

Zimmer .
esea , mN »>l in Vensson ,aus IS . Sunt od , 1 , Jull
zu v rm Seovoldft' l5.
1 , S t , Herzia . B2KSÜ0

Aim» «r mit Eisen arr
Herrn abzuaeb .« dlerstr. 5ü , Wi : tlcha >t.

Staünna
sllr S—3 Pserd« in
Altstadt, evtl . in

Aus sosort 0 . 1 Juli
!ö » tt? ks . ehrliche »
Mädchen

nicht unter 18 Jahren
gesucht , welche » auch
Vult >at . llid mit tm
vaden zu betttigen .
» ck« i» t . D « ltkat ' ssin»aiskrsir, ?v.

de?
Süd -

""
öi>. cttsiidi wenn

mögliw mit Futterkam -
mer oder Tchops zu mie.
t ' n gesucht, Gefl, An¬
gebote erb , an L -Vkeisch-
mann. blcr .
Nrafte V7. Z161S«

Meb . Hsrr»
45 ?<ahre alt . völlig al-
leinsteh, , sucvt au « möbl.

» ^eblii- imme«
mit Pension in gut . Lag»
s»i «ri , AnSeb , unt . Nr.««>632 an Bad , Press «.

«>ut m»blie^t>-?
Wokni- v . Sifilasz .
»er sosort , mit od . ohn,
Tension , im Zentrum d.
Stadt zu mieten acsu <vi.
Anllcbote mit Nr , S582
an die Badisch « Press «.

A -, Ii,es » Mkil
für Küche und HauSbalt
zu Z Perlonen , auf iolort
od , l5>, Juni geluckit. Hob.
Sohn, gut« Bervsleguna ,
Wffv Doual » »f«r, ?4 . IV ,

Elektromonteur sucht ans
IN. In» i od , 1 . Juli eint.
womöglich mit Vension.
Angeu, sind zu rieten a«« » ubect
V^ uvtltr , " 'ki?.»»

N « . W « n« sucht n , ad-
solviertem HandelSkurS
Anfan «?ssteUurg

zur weit. Ausbildung bei.
Buchlührung ^ l , Juli ,
An,eb. unt . Nr . VSKi17ö
<>>, die „Bad . Vr«sle ",

Eiattler und
h »» e Einnahme»
Lic ?n >>i » >rttun» en,
lebote unter Vir,
an dl« B »5ische

'«? ! 3«SSn
^

an die Badische
Prcsse erbeten^vrcsse

ÜLfM - M - Mde
lkM . . . . «^
lir»«sllW »»<?ksr «I

^nn»km « -8lsll«i>:
« il !>̂ i, i»i»j,-,!!d,i» i!k,, » !>! .I,i l, «s,kttli «,ie, „

li>st»»! >i, »z. ,
Mau«^ »^vinv
rot« r Sandstein , ii«fert
B In ». I.vü-ii,issiv

Gebr . Möbel
eder Art bis zu d. h» ch.
einsten . «»»1» ltlnrich-

t « i, « e « low !« einzelne« ii!eift« cke.'!!» ttr» .re».
»icke. L« « fer . Lil>, !« «M
ic . kaukt fortwährend

Telephon Nr . >»« >.

WirrljlZM
werden « « g « ka » si und
»«rarbeite «. 7IÄ8
fruu Lm» HvkvvanItV/i« «.,
striieur - u , Parfüm « rie-

«tielchäft . itrirairr . Ä.

S« «tze s« i » rt .«
oder T» U1s « I"!V für
«utgeheu»e « llnterneh -
men iBoubranchel , Au-
gebot« unter Nr , »iZSbW
an die .Bad , » reli « " " "

«LZSkeZLSIl''
, um Au » l « ihen sucht««er« »-»»«, Blumen -
ltrake l ^, Tel , S!; lS , ,1 »»>

Bäcker ehriW
losort « ekucht,S^ illerstrasie Laden

Tuche für sofort eine
Güalerin .
Wohnung und Kost im

Haul«, K7L1a
stra« W«idn«r.« itg« laeschi>st,»»rrrnal ».

AlleiWkdchW
welches kröstlg ist und
kochen kann , zu ruhillem
vhepaar nach WleSba -
den bei hohem Lchn und
« Itter «crpfl gung zum
1» , Juni oder früher
«esurl " WSlche «utzer
dem Hause ,«nged . mit Btid , ohn«
Hut welche» aus Wunsch
zurückgesandt wird, un-
t r Nr »597 -, an die
Badisch« Press « erbeten .

Einlache » , Ilei »! >» eii
Miw
vir ichkr , 1 . N.

Wegen Erkrankung » e«
bi »heria , MZdchen wird
sllr sofort oder später
ein braves Mädchen lle
gen guten Lohn » esucht.
Aeugntss : erwünsch, ,
vrau « , Mwzer , »arl-

Nra ^ i' 9V, II , Porzusl, v.
Ä- « Uhr . ^ A1II1Z3
gesucht ,nr VIithilf «ttn H ^uttalt und zum«"vieren . » l » 5«rl>rii «.Schüdcnslr. z , BZ»»«

Junger Mann.
Jahr « . Utss». , sucht

Stellung al»
Wlebtrsb- MerM
« uch nach auSiviirtS. kann
sosort eintreten .« rg ?b . unt . Nr . B?ö<i>
an di« .<^>d. Press«'
WWm -Mml!

erst « Kraft, sucht Be»
« n «« b u,Nid .Bai>. »r« sse'.

sucht fiir sosort in b «ss«>
rsn» Haus« >W « st- od«r
S 'idwest'tadts S—« mSbl.
?<i»n «,,r , mvalichst mit
Küche. Off , u . Nr ,
an di „Ba d, « re »' '" erb.
Sollder Herr sucht

mSdliertes Zimmer
Mit, oder ohn« Pension,
am liebst ?» Westst»'' »-
viertel Angebote unte»
N >-, «2657 « an dt? Ba¬
dische Presse erb«l«n.
S ^r>r> »>>err s'"»>t sckib»

innhlierfs^ Züimwkzf.
A»»e alt , Hauptbabnbof.
Nn» ?b , u Nr . « IKI ^Ii

an »ie B«d , Vresse er».
MW . AimMf

mit Bedienung lesi ' ît.
in autem Hause , von Be¬
amten tn den mittl"e»
Jahren <«an - rmt 'ter?
Angeb, 11, Nr B2S5RI

an die Bad , Presse erb.
KehrKeUe

bei einer tüchtig Schnei ,
»erin sür junge» Möd-
chen oesucht. » esl , 1
geböte unter Nr , BZöübl)
an d ie Bad , Pressc erb,

Fräulein ,
ttlchtia i , Hauthalt , bl ».
» er Stütze bci nur Hess,
Vamili - , möchte sich » bl»
4 Monate

zurückziehen
zu vorurteil» «''e>- r Dame
-der ruh , Familie aeaen« ithiU « >m vaiitdalte
Auge» , u , Ar ,

«n dte »ad , Presse erb.

Keffer- - -k>err l " >?it ein

« „« «» . unt . Nr n</iia
« n die .Bad , Ar«ffe ,

UWU MkK
werden aus 1 , Juli auf
z Hypothek von Äclvit-
g

'
ber gesucht, Ving. unt .

Z7ü7a a , b , Bad . presse.
30V0 Mark

von Handwerkcr llcgen
gute Sicherheit u plinlll.
Rückzahlung gesuct̂ i Au¬
gebote unter Nr B2<i4Ü4
an die Badisch « Prcsje .

Zeituugsträgeriu
fl« itig « «drlich « bei tariflicher Bezahlung f« r di«

MS?" Siibstadt gefucht. "Mß
Geschäftsstelle der „ Vad . Presse"

KariSevb «.

KrSßere Sta>! « »g
auch al » Vagerraumlozlelii

Stäb,
1. Stock ,

auf
e,ch »»

" vermicten ,
Uhlaudstrade 1.BZUZ4H

«?>»«« a« S gu ». k»am.» » » Iucht möblier ».
?,,««»r l ^ entr, ' «»-
, cda,e unter Nr ,
« n dte . V-ad , » reffe .

Zwei leere oder gut
Mlierte Zimmer ,

möglichst mtt Küchen-
benilvg . von lungem
Ehepaar ver bald « «»

Dlugeb . unterNr . As518» an die
A .Bad . Dresse .
^ In oder zwei leere
M «« sardku -Zimistt
werden gkgeu gut « Ver-
Nütuiia. evtl . Hausarbeit
aeluch,. Aua. unt . FlKiS»
an die .Bad . Pr «I1i '.

5 - 7 Zimmer -Wohnung
In sutem Haul« IBabnboichnäh« b «vor»ugt1 , »»mieten od« , geg « n hübsche

l! Zlmmer -Woynnnst
lWeststadtl . ,u tauschen aeiucbt , «ngehgte unttk
Nr . BUSvlii an di « . Badtlche PreNe".



Dadifche Presse « MMagbkatt. ZN - etag. d«, ». Zu«, t«». Nr.
Bekanntmachung .

fürK ^ und »ouawittlchaktSkurle
iitna>> MSdckien detr

Der Badiichc Frauenverein (Unierabieilung
Mädchensürsorge « i)at mli Untirstüvung der Stadt.
Semeinde tn > GeschZslSgchilsinnenv >.'im. Herren-
strafte 37 . en e Kochlchule mit Einfübrnna >n Haus,
Wirtichalt eingerichtet in welcher hier wohnende
Mädchen im Alter von mindestens lk Jahren mit
«erinaem Kostenaufwand eine gute Ausbildung im
Kochen und in der Hauswirtschaft (Zimm rarbetl .
Wäichebehandlung ) erhallen, dte st« >ur Ueber-
nahme einer Dlcnststclle als Köchin oder Aimmer -
mSdchen besähigt . Jährlich werden vier Kurse
von je 3 Monaten Dauer sur le 1K Schülerinnen
veranstaltet. Dte Teilnehmerinnen Hoven nur als
Entüei, iür ihr Mittagessen den Betrag von l8>1
sür den Kur « in 2 Teilbeträgen von le SV zu
entrichten . Für undemlttelte Miidche» kdnnen
hierzu aus ÄiNuck̂ n von der Stadtverwaltung
Beiträge aus WohltätiSkeilSmitteln zur «erlügung
gestellt werden.

Der nächste Kur » beginnt am I^. AuN 1920 An.
Meldungen dazu werden vom 27 . Mai bis mit
1V Juni 1920 beim Sckrcinrwi des BolkSlchul
Rektorats (Hebel -Schule. Kreuzstrafte 15, Z. Stork,

-̂immer 27 ) während der Üblichen GeschSstZ.
stunden entgegengenommen. LS7V

Karlsruhe, den 2S Mai ISA.
Der Stadtrat

kügvSkokIvn
krtsek sIii«strokk»Q.^ - 8 t >» «z r», « « i» , l->»xsrk»r>»xs, «IIs«d»tt,

lelekon 00S n. 907.

Bekanntmachung.
In ver Zeit vom I . Avril bi » I . Oktober sft

der ivriedbof an Werktagen bi » abends » Ubr und
an Sonntagen bi » abend» 7 Uhr. In der Zelt vom
I Okiober bis » I . Mär , bis zum Einbruch der
Dunkelheit geöffnet.

Sa lSr»be. den 7. Juni l0M . «77
«»»»»»» elfteranit.

Kartoffelavgave.
Wir weisen darauf bin. daß Kartoffel« t» den

Geschäften auch
zentnerweise

zu den bekannt gegebenen Tagespreisen «arkeu-
srei abgegeben werden.

AarlSrnve . den 7. Juni I92N. »L7Z
NaiirnnaSniittela««» der Stadt Karlsruh».
Freiwillige Versteigerung.

de» It. Auni dS. vormittag«»!>r«ita«. WW ^ WWM MWMMWW
V' I, Uli », im «aal« « oetdest ». 4. »erlteiaere
im Aull rag gegen dar. Dtal«r»Ärtit »l : ca . lNY k»
Emaillack in Originalk » » nen. du lv k« haltend,
reine Friedens,» ,. ca . 2UU Ii» ii>le >wetk in SN k ?»
Kaniien . beide » streicht .. 4ii k « Chromgelb, dtcksl .
»1 weifte Lackfarde , ftreichl ., 2S >,« K .-Trockenf..
7il k» iraiiiSI . Ok„ 4» ke tUeimenninge . üb lue
LUovoniveiv u . a . m ., ca . SN aute Vissel aller
Gr . . diverse Doovelletlern u . Etmer . ferner I eich
Bücherichr.. 1 Roi<daar>natr > Keil . 2 gute Deck¬
betten und 5 Koviklslen lDaunenf. I, I Alnkbade -
wanne . verich . Herrenklelder IHolenI . Schilde und
sonst Ver 'chiede » «» . antik« S««5«n. l Bitein«
<» ilb«rs -vr « n»» l «oule (!I » n»n»«d «. «den»
doli) . » reick,h« lt . «eschniizt« «aner » ltitl>l«,
1 « pinnrad LZabra »7>w>. »»es » . «»« in- «.

1 « it»» »kop «ad«ll.»7iw >.
, Vir,,«. 4
Odj «ttiv . 1ttv» sa «d « V«»g». (M««» « SnO).

(Zad«a
sonst. «Äliiser, O« la « mäld».

Besichtigung ein« Stunde vor ««ginn.
Hierzu ladet krtundl. ein >il«

Auktionator
?Zl«»» «nst»ad« 12. I«l«io« SStl.

.«aict. rud«. den 7. Juni I» n.
MllOjisiMel -Perkaus.

na«m 2 Uhr
G<u>«ena « so. . kom-olgcndrAm Mittwoa , ^rn g ?luni.

mcn in de » ««.»iiniioswirlschast
iiiiöbe ^ zur «crsrciaerung :

42 Silii» braune Stlttile Mi« Röhrst«. 4 hra"N>
voller,e Tiiche , IVO »-w aus 70 cm, K0 °raune
Holzstülile . 4 Tlsche. lSV cm aus 70 cm, L kleine,
' » rSkcrcr runde Tische, s »w ltiiriaer KNchen -
schranl mit Au«»ati . l Klichentls» mit S Schub¬
laden > arol-en BlttettnlaSlibranf m » Sw '/detli-
ren u Auilap»lai,e, l Televlion êlle u sonst «er.
schied . ncs . Daieivst isl ein mittlerer WtrischaltS .
lierd >n gutem Aulland mi , Warmwasserheizung ,
Wärmeschrank und Spiilkckscl zu verlausen. SLilüs

SagHenait. den 2. Juni 1920.
« . Weftermann.

! k-IlAIAI-Ili>Ik« >S ! !I-Il-!l»Il«Il»:A
Vaubundmöbel
Eigenheimen

! Ausstellung S läge
in den Neubauten der

Gartenstadt Rüppurr
» sternweg.

! 0t«SNn»ti S»nnta «. d«« «. Inni
von il— l '̂ ilbr und 1— 7 Ubr.

l »» «dentaaS von Ä- », Uhr nachmittag?.
S474 .Z.2 Sint»itt Ii«

Eanenltadt Rüppurr.

Mon »-«. v«n 14 . Jnni beginnt der Zlvl 0

Abendzuschneidekurs
iilid i>ie Tagtsnähkurse

bei Kran lAbiolventin der stranksurter
Akademie Steenfadti Ätademiestra ^« KS. S St.

Gehchäsls -Empfehlung .
Zur Ansertigung feiner

Herren - u . Damen -Garderobe
sow « W«»d «» Umarbeiten . Repa » i«»«n
>(vai - ntie tur guten eiv und vromvte Bedienung !

emvsieblt sich Älvil4
Vi -' rl k>' schlick / Schnpenstr. St.

Henningers
Gminibesolilullg

^ unübertroffen,
z Srke Karlsruh » Gllmmibrsihlanflal !
« « it Sraftd! tri«b.
5 Hennmqer,KaiseralleeU5 ,5 Sali«««»« Vdilivpstrak «. IIS71

»»altet Näll m. glänzend. Ersolg u . o«r>chaffl bl- nd reinen
I-int Laui. Daimchr, Prei » 6,7S ^ , Port » tilr» Distr . nur t>.
Un. tt. ttoska>»ai>» So» UarUi, »«I>aa»d»ng k. 2»

MUMM
Schuhwaren .

t.

« i» bab«n dl« vr«is« n» I«r»r ««»».iva»<nvo «rat « ent !v»ech «nd d«r dentis,««
Marktlao « «rhrblich jurZ <t»»s»bt. voraus wirdi» v«r«b»l> « it,li«d «r a»sm«risaa, mach «».

Ter Borstand. «i7S

ltzuz ve^ suk.

» in «ut erdalien . veii
m . Jnh . » I» Li«a «stndl,I Slt» « i«ia « » « r, und
Kr«d «»j billig 5« »«»-
I »»,I«». BSV21»
i>asan«nktrad« 17 . il

Billig zu verlausen :«en« «oftdaarmalr ..
Tllch u . Klichenichalt , vsch .
Biiderrabmen mit ÄiaS .B»u« KariItr . 7K. Std.. lV

l lll « « tiko, l S« r» ib»
ttliv » utzb ., wie neu u .

s«,s« l,4 iieders . eichen , imBaruckini. billig «u verl.
Berks» .Witvelmiir , .'ilvl - l

Zw l̂fldektg . «xn»S mit
'ZwctShi,,« nn,ere und

grosier . Heller Werkstatt, »°u>mod« . Pol. . so
nebst vevops u . etwa^ ^ '
<S»ar >cn in Nod- d -̂ S vertausen
Haoptvahndos, svsor, ,» " weueostr . 7V. 1. St.
verkaufen .

SLS16 an
svsor« .Sofort b«-

Angebot« unt .

^ WM ^

i .v.

Olirck Xnllliut eine» Postenz KNNsr «»
>.«?« «?NM bin ick in <jer ŝ nxo Sr»l,IvnII vi« kslxt ru mzcdev :

ÜWLH
MSS . WM ZSttS. ».
. . . . ZS- ZZ . .
» » » » 15 ,l» u. rieollmir ni

ferner «inpkekl« ick mein« prim»
<^t>IIIII>i-^ l>?.« >?«. ZUM?rs>« vi« lolxt:
S«rr«ll-8okloll u. 4d». 28 Lk.
vawsllüodlsa „ ZK „

Zckulimsciier s > MsI »,
ic»i»«ralle« 6l , LinxsnK vlll-mästr .

(»altssieU «: Vork ir-̂ S«). IZ2KS7K

MM

- MÄ : !
Voni «km »»

? l»tr bei ä«r klsre-
— unci 1>!dako , —

Tabakpflanzen .
IM Stlilk z B2M8S
aornerstr . 4«. IV . recht».

^ nfan«
4. V' I» 7 und 9 lldr

NMÜ !

Bettstellen
Matratzen

«uberft vreiSwert vd»7
Ktfonnhaus Nrllbert,aais«« ttr. It».

KiiekknstUlils
^oliniimmorsMIg
Zpvissiimmvi-stütilv
t.v6v «-StÜi,Iv zzzz
Sctu'vidsvLsvI
in xrolZer ^usvskl
Leb ?. LoMrt .
lislM 'NsIle

werd. »le neu dergeüelltv » lt , Schlldenllr . kl
Teppiche

aller Art werden ,un»
Revarieren a ' aenomm
Zkunststovierei Pfftzen -
meier . wötdeftr. » l . Bt«?

/taufe
s«dn. «kstÄen . Sek-/-«.

H?6bei tl»iv.
HkarH«?i-a/en »kni/ !» 77»7e/. ,07/.

i(» nkxesuch ^

n kanfen gefacht . Zi«?
Salvanovialtik Gchiidle.Baum eiste r « r . «Z.

ttZUSSI'
Alle 7Irt Nohn - und

KeschSflkiiänser. i?and- ,Bauernhäuser . Billen.grobe» Landgutm . circa
I»k> Morgen Gelände,fitr ernstl . Kaufl -ebhaber
aelucht . ^r. Corl Dt» «,.
Reonftr .v . VieaenschaktSb
Ein 4M . HaüöwaxtL

«s«<» t.
t- u ». Zäbrinaerstr . 25 . i>.
Au« Privatdand guterh.

,n lanf «« ««lncht.« ngeb . unt. Nr .
an die »Badilche Presse^.

Vin «asten Il«iner
ksstsn
zu kaufen gesucht . VKS<
»ri« dri«d «d ». l»,«ser.«arlvrnl,«. Karlstr. «.
Sllltr Garlevschlauch
zu kauf , gesucht . ZlN '08Rowa<» nlaa« S, I.

Kie . der
er Art Wäsche , Schu

. erhänge kault sortwi
rend Karabanoff. Häh-
ringerstr . ^>i. Tel. 2»5I .
Kein Laden . .°j1 «K>77

Prell».
Komptette

Dresch -Anlage
Fabrikat vadenia ÜSein-
iieim . mit selbsttätigem
lkiuleger und ^ubehSr,Slektromoto ».Drehstromli-O/llN Volt . Z2.7 » mv .
8 PL. S4i > Umdrehungen.
m. dazuaebSrlaemScldst -
binder gleich , saorikat»,alle» in tadellosem
triedSkShiaem 5
»u verkauf, »vt .̂Halle, lll auf » Meter , mit
Aal4 » icgeldach miterwor -
ben werden. »«wla

<Zu^t»v
ÄauailchSlt .l'üor^tielii».

^«ni?ntrolir
'n verlch . Dimensionen .s ^w . »>ement- » Terra,,o-ivaren hat abzuaeb. >1«.
mentgeichÄft veinria»Kölln «, , »ao»nst«in

>lem . be-
Zustand,otl. kann

>> adeui.

«chretbtis» ZW Pol .
Berliko SSV Ziehltlch
bS Pol . « ommove M

Wciftzeuaichrank töti
^t . Stiivle Ä> ^l , vettl.
m. saub Rost S0 u.
verschied, andere MSbel
vluig zu Verl. Schuster ,
Movclg. , Ludwig >w^.
belmltrafte 18. A2l̂ jZ<Z

Schrank Kleider und
Wäsche, schöner jtvchln>
silirank. Bellen NSb >
tllch. Bücherregal zu
verlausen. Ganjulann,
Sosienltr. ISS. BA12ÜS

Handwagen ,
2rÄdrI « . leichta«b«ut. « itadnedmb. Schildern . ,u» « rkausen . »d4»
Waldbornstr. 14 . Kontor

SlhigsziNlüer ,Zgl. « einz. zz. tten. va-
fett Sola . B« rtiko »nd
verschiedene« billig ,uverkauken. »riegsltr . ti«.Laden . >» i-'in«>j .z .l

Svtilstzrinim « ^,all »b «« « inrlchtnn««» ,Ä« »tit» S , Tisq, « n
lelbstgefertigt . sind au«-

billig »u verk .
^Schlllzenstr. »7 in der
Schreinerei . B20K84

H - rrlchaftltch « »v« is«.und Sa>lasjinim « lc«i„-
rildtnng . eich« ,, . fi>«ultrag billig ,u
ĉ ufen de , Wegman «.Wiibelmstr. dtl. i . Zllil^i!

» d im
»u ver-

dliUs k
Wege» Ausgabe meinesLaaci » verlaufe Mddel

um Seldsttosienvrei ».schlaf,immerein richtun -
ien m,t od . ohne «piegel-
chrSnke . Waichkommode

Utit od« r od » « Marmor ,Kitchen - Einrichtungen ,Diolomat. . SchreibUIchelgutc « rbeitt.Schrcineret
Äiintdeimerstr. l4 .V.
Bü fett,
»u verlause ». 6l«»k4

Amalienslrabe 2^. r.

Sufa .Schreidtikch .Tbaile-
longue . Ttich . Stuiite , L
gl . u . elnz. Ä ?tt., Walch-
t > ch m . Marm .. Schrank.Mairab . u . sonst, billig
»u verk . Zäb» i » ,.«rI,r.üLa .Lade ».

i ichon . Kltiveni«» « n«
4kli ^!. l P ^errenichude
gut erd .. i» r . «» . ud Mk ..
t blaue » Kostüm , tvr. <«,ldu Mark . U2II24«

Marlenstr . « I.
?u llskiZuken :

pol. »et, m. Rost «.
okh>aar >uatrave, 1 pol.

Dienstbotenbett u Sec-
qraSmatratie 1 eis . » in.
derben . Weib, i ttinder-
niaaen . 1 eis. Kleider -
stiinder . 1 ris . Küchen- ».
andere Mi^kte . 1 eis^Borliana-Balerie . Z
Slstiile i P . neue Reii-
stlclel Nr. 42, 1 mess .
S»"lIe«immer .Uri>ne mit' AuSenslamm. Alkl<1Schneide

2
Schränke. Sofa, Chaile-
longue , Diwan, Stuhle.
Tiiche . « ll «ett «Eiche » ',
l gedr. Kiickeneinrtchtg.
billig zu verlaus . Zivlxl
Än- u . iverkauisgeichäft« ort W « il>«nian »i,

Kavellenstr. k>2. vt ?«!. !?>«.
Eiserne» Kinderbett m.

Mairave ZU verk . Deaen.
seldstr . 1Z. V . ZlöiüS

Vollst , «ett Wasch!» »,,
mode . 2 türig. Schranl,
Kinderdelt m Maleai»
Sola preiSW . zu Veilau
Marie,iltrade
Berkausssl . 79.

^
part

Kaiseravee Sl . 2 Stock
sind wcgcn Plavmang l«
zu verk. : 2 gr . »vaien-
s«-I>nkr . 1 minl . Ei».
sSiranl 1 Limmer.Dnlch .
« »varilt l Modells^vve.
eis . il. messtng. Toppen .
liuferltSde u. a. B265SL

I» » I» » lI» II» » I» » » » IIlI» » » » I» I» » » » » II» III» » » I» UIII» I» II» II» » I» » ,» »«» >NIII^

Xauien 8ie

Wellie

l!

bevor Lie sick über unsre
preise unä unsre ^ usv^ali!
n :: informiert Kaden n u

KaiserstrA8se 43 .

« ules Veit
loill ScheffMr. k». part

i ält . ^ett. sWalcht 'sch.
Nobrstnbl , Holzkoffer
Etnmachkragem . Kork m
verkaufen. ZlSl4!«

ÄtktoriaMkaft « 4 I
Noml - VadkeiirichtW
Emailwanne .derett» neu
billig abzng« en . Älkl78
Kavellenstrake K2. vart

ÜX0.00XN.1Z w . mit SS «,
cher u S. Schubladen, ge¬
braucht . tadello» erbalt .,billig abzugeben. »SSV
Sassin , Zäbrlngerltr . 8

<Z>»»»vIiraiiIc
m . Schiebetüren , 2XZ m.

ei «. Bett . Paar Militär-
Stiefel . 44 . vllischläuf f.Korrid . zuvkf Btktorl «-
«tr . S. , . Stork. "2 NM,
«u verk. : eine schwer«

DoMltiire
zwei Latten .Tlirrn.sehund

Anzuseh ^ v
Waidhornltr.

4 b-r- ItS nane
IVKIiiiia ««Iiln«»»i

sind billig zu verkausen.VerkansSa.
Wiltielmltr . «i . Zlkljü
EilM - MlNüschint .

out erbalt ., billig z. v «rk
Sl «Nj« LesNngNr . l». II.
Nähmaschine,

Singer Lentral -Sviilen.
biNia zu verk. «Z«47j
Niivvurreistr. M . Seii,

Nene ivrivner- Zm«XUKmiiiiolilii»
billig zu verkaufen.

Ka»« ll« nstr, SS , II.

irrsct»
Stock.Hok saineider ,richsvlat» K, Z

Ru verkaufen : AuZiIed .
tisch massiv , eichen Mr
Ig Verson,, Niihmaschine .rivner W., Aentr"s-
spule . »rtedensw..
neu . Effenwelnstr. ?>>,
1. Stock , recht, .

KoKherde
billig zu verkausen. sowieNrvaratnrenbei« malienltr . «X. .̂ 1»» »billig iftn-i«ad « n « « d « n.

t»»en,s»» i»>>« M. iVHerd
frilchbergerichieiv zu oerkauf,

Kärnerstrasie 18 . Hih II.«oldledmidt.

Existenzen .
«Sl«n«»» i « it van » u» 4SMN .—« ithl« im Schwarzwald . WMXM . -
Mstiaerei mit «»nrtt »«b»» . lM »M -
Aol»» ia »n>..«»sck,aite ^ 5« MN — u . . ISNiiNN .—
vll «n . n.. «a»mat«ria»..»e»ch »ft . , Z« NiM.
Mirtt» att«n««mis »twar«n <A « s»»U
Vorphur » « nd Sck,ott«rw«»t"Innft- «nd Vavi «rda,,dlnn «

» a » i «»> «nd Ki« a»r«ndandl »»»aÄnÄdandln»« , auSb mfäbia«ano » an»a , lebr au »bauILdtga«K«»-R«staur»n«
N » b ?iienBäckereienWeinwirtsckiafr

Borsiebende Geschäft « Und ». T« ilsos. d «» i«db»».

4S— 4MM !">.—
. ZMIMN .—. 7NMX1.—.. 2» NM .—
. 175 NM.—

SS— lÜNWii.-^ Z8NIAX>-
M . Bnsam , Karlsruhe

8^. SN'«

Gttterh. Anzng
Mr . l .7», zu kaus . s« s»^ t>
starb « u . Vre !» u .
aii k> e , « reNe " erb

Urkular -SSge
mit (»estell,billig zu verk .

Keller, W! i«gart «n.
vruchsaterltr . «. VSödAi

^ . -Träger zu mkauscn
5 Stck . s g .m m lg ., k».?. ZZ: l Stck . <8K m ig ^ k».p.
» . « 1,8» . . . >d : , . l .so . . . >k>
Nifs «ldle » . 7 mm stark . « Stck . l m lg .. 5» vm br .«aniinantlai , litiseliblech». , .>̂ >m lg .. W em Dchm .

bei L . X. Seliultert, Zimmermelsler
Lamevstr. 47.

limliiu ,u ver
Berkaus« g . Wegmann ,« ilbelmstr . v<!. Zivi >8
Kl̂ . weis,. C«a» l»«rd

m . Meikingst . . nukbaum« lveeiv -oomlnad «,«a»»nalam » «. Nie >sina .
I Vaor L ..Ein«..» t «« «et.
Nr. »8. bill . zu verkausen.
Tullaur. v, Eingan .,
<A«rwig strabe . .»ilvISS

öchlollerlittd .
t erh . . billig

Mr zu
^

v?rkaus«n.
Marienstr. 79 . P . Ä1K1S7

schwarz, gut
zu Verl.
itticker.

Ele »,r. «» «avvarat
lwie neu», »n verlausen .
4— S nachm . Ubl ^ » i>str.
Rr . l » . 4. Stock . N-.-V5V4

^jnkkSWZnne,
sehr gut erhalten , 1 voll,
ständige «aSzuglamve,
l Sirävinvendcl u ein
Blumenlis« t't verlaus.
Durlachcr Allee S . 3. St.
SlWidwMillt ad?»^.
Rette». 0iidschstr .2» . «,««

Kit » ittrautleute l
l»«>l«>ikN<i pr i » wer«

zu » erkaufen."A. »ruinu, . D»»lach .
Schlokstr. S.
Zeitz

Nrismsnolas
Stivamar , «X »n Led-r-
sutteral . Jagd -Vernrodr .
Üiodcnltock-Munchvn . di,X
?llum>nii,m m. Ledertra »
ger z» vks «nzus . Dlen«.
tag , DoilncrStah. Arct«
tag 12 —2 Uhr : Maldv-
strave 22 . IV . M64S4
Tennisschläger
für ISN zu verkaufen.
Soften «». 1». IV . »i«,
«»» »lkilfis u 15>a«r«n

zu verkaufen . <12 bi « ZI
Varksir . »8 . III . >ilNl <4
Fahrrad Gummi ?
Iow . »er »«n» u-Dam «n-
. ad b ' ll . ,u verks . Au»

ASbrinaerstraf,? 87 l.
« tltMhkitSiiluis.

ß. 8 . II . ISülgsZi!
Modell lllio. 2Zol .. « ?8 ..
Dovvcliiderletzuna .Lcer«
laus, aute» (Sedirg » rad,
noch so gut wie neu . unt.
ieder lyarantie vreiSw .
abzugeben. > «Zi>47ii

NarlSrnd «,
^älirtnaerstrade 28.

Telefon 485».
Kutcrb »am«u -R« d.

mit Gummi . vreiSw . zu
verk . Reit » . Bannwald.
». St .. rechi« . , 'ÄN28S

Herrenrad
billig zu verks . NZN28Z
b . «ki « la»d . «aldstr. ' '

l Damenlalirrod mit
'»mm , u . l Neacnmanitl

sehr preiswert ,u verl.
NnliSftr. 2 e. 4. Stock.
Bavert. L1V17Z

Kerrenrad,
wie neu , prima Pummi ,
u . ein Anabe -lrad »bne
Gummi. ad»» g . Kaiser -
alle « Sl^^ t̂ ZIKIW

Sindtnva tn A^a ,««
L » dw ..WIII 'eIm >«r . S . il . l.

Kinder liegwaae».
Nreniiavor. Ä.'U zu
ver^ lif ^ Nudolsst̂ N,Stb .

I guterbaltenkr «>
ßinökr-LieWkm
weift. Kasten , zu verkauf.Lachnerltr. 24 II.^>min»nrn»ii,r>.«et»aaener BINS27
Herren - ?lnzna
lKried«n » mar«> s«br gut
erbalt -'n , sllr g « i« tzt« ffi-
aur . billig zu verkaufen« iSma-itstr. »7. S . St .
bei Sldwalb«^». Anzu-
leben zwilch . lN u . 2 Ubr

Ikack -Mitia
auf feinster Seid« ». au»
feinst. Stoff , für unter-
lebte Kigur , zu verk. Au
erfragen unt . Nr . SS8» in
ber „Bad , treffe".
Qolh »ei ! Sa >».>u »,,mtttI .

Ki» . . bill . li, verk . B»«
W«!«. Ludwig - Wllbelin -
stras,« 2. Ii . i

Schwarz. 0i«br » ck-«n»
z«a. gut erb ., mittl . Gr .,
iedr pre !» wert zu ver-
kaulen. Dougla» str.8. lV ..
recht» . VSSSsttt

Anzug
s. neu . modern , f. nN ?l.
Fig. , zu verk . ^>1«>iÄ»
Ludwlg-Wilhrlmstr . b,

3 Anzüge ,
s Neber » ieder . 2 Mebrock -
anizllge . mittl. Gr . , und
sonst v rsch leider z- vk.
Wegert, Roonstr . 31,
st« Idar . Om,.»« «>Nen-

rock, wenig aelraa . Frie-
o« n » w .. «DoSk 'nI .Oberw .
48. Unterw . SO. Taille 44
lano RintbkimeistrS. il.
Anzn ^ "

?
u . ^

? osienstr . IS». ^
br.. bill.

verkausen.
WWW Hinterb.

2. Stock , recht» înzuleb.
o . 8—5 Ubr nachm . .'i>«5i

Gut eriialt . iMsarock -«nina »u verk . «IS—
Parkstr. 28 . III . >ilUl18

1 î rack mit liUeite aut
S« idegearb .yr >eden » io .
l —2 « . » . - Schnürschnh«.
4l — 42, l n « u « r M liiÄ ».
ma» i « l zu v « rk . B^ISS4
Rdeinstr . S7. 8 . St .. r

Kinderk ! eldche !t
mit München ««' riill'^^aiidard. l . tadelt, ek^ .,
' ür Mädchen v. 2 Zl-Lzl
dilllg zu verks .
? ! i» marckstr . »7.«chwatda« . « „ole"'
von I» dl » 2 Ubr . .
Friedenswarel

ftert ge ««t «d »« aa«' '.K<tiac« »iseut>»» lio ». ^^,gewönne e »- «intii? ,.««nderwasche
alle» in una-brau« ,^
Zustande weg. Tode ''
zu verk Au Ivre -ben ^10— 12 Ubr u.«dlerstr. . tSastd-u' . z?
König v . vreilken . ' ^

strafte 2. ll.
4 m wetbe arere ^

ckilne-Srtde. 8 m "
Seide , ei» SeUXM -»
dunkelblau , 1 'v. ^
Wrcka 'äser 1 «SU'Aein KinderNall ,̂ ">il.
Wäsche u . Z gros!' ^
Blumenaesiell«, >ur
landen oder k>cw
bäuser »eet» »et.
kauten . ^ ^

Erstliilgj- ÄllMllG
Tchloftstrafte U. c?
DglllNhllt Ûml -äÄ
"'

Ku .^nst
'
1^ -̂ -

v-rkauttN -
l Paar sali ne » e x, <l-

Iu verkaufen :
«Sr . Sid - » . Li g - Soort'
wagen m. lNumm , u . Dam
>8» Mk . . groft. «« aSb ^rd
mit Äestell . Handndb-
maichine INN Mi . ^2ii22I

Adlers,
>u » erkaufen.
Betlch«nstraft «

mit Tach
fast neu.

N„!S48
II . 4 . St.

I "Billiges Gelände für Kleingärten .
I« d «e NSb« d«4 «« « «« Ha«»tbabnhof«S ist billige » iide-

länd« liir Kleingar,en zu verkaufen. Nur geringe « nzabluna und
mäbige jährliche Abzabiung erforderlich, « ustuns, " i^ lt nachmittag»
»wtlchen 2 und S Ubr : T«rrai». »nd «a»ges « ll,^att etidend».

An,ug . Gr . I .KS w . ,u
verkaus . n . « dl^rltr >8,
S. Slock, rechlS. «2VK42

N?uer Mavan/U >» . wr
I .kv m gr . . «csevl .' Per-
son , u. schön , JünglinaS .
an,u » mit «uiehosen
billig zu verk . At6l2U

Ber' ^xs?» Weamana.
^ Wilhelms» . SS.

Au verlausen: I blauer
All, » » siir 14 jähr . Inn-
gen <Blchle , beste Qual ),
z Knabcntlnlen I. lv-J.,
I gr u . Z kl. gieilibrelter.
l gul. Rkinzel !» l Kleid
s. S—« tähr . Mädchen . 1
Dami-nichreibtisch (nusi-
baum ) . B2K.'<«i

Adlerftraft « LS 2 . Sl.
Ein neuer , noch nicht

getragener , grauer
Anzug

zum sesten PreiS V. 400
zu verkauien . «reu.-

Nall I . 1. Kam» Stube
37 . «en, . An,us . v . j2 -2
u . v . S^S Uyi nachm.
Hochzeitsattzug
guterbaltrn . prima Stoff ,

ioivi« « ini ««
Takto -Anziiqe

äufterlt vr« i »wert abzu¬
geben. Kvrnerstr. 24.
8 Stock , link« . AI8I58

Modern . neu.
schwarz - wcibGr .44 .vrei »-
wertabzugeb . Amalien -
Itrafte2üa . lV .b .D«ck.

Softenslr . S«. Telefon S4S.
» iegante » weifte»

Man «,»« »» - «am»,« « -
Kostiii, , » u verk . «tum« r » ck. Lachst » . 42. U. ».

Z»
An erirag . bei ?»aiser,tr S4». WH

Händle^verbet
1 Paar elegante . «

Damen
(schwarz) . GrSfteZ?
zweimal getragen .
zu groft . um die 5 ,«
des AnrauiSpr ' U'°

,t, ?h
verkaulen ^ I'

.Astraft« 37 . Z. F '
,„ikdÄ

S^lw^ldach
zw . lo u . i»H

Preiswert -u

mit «Äestell ^West ndstr . ZS-^ -^
ffin «aar

,
-x?Z

doch . pr îSw ab»
bei Nd «I» KM
» <t>ern bei

Ein
t»« chUa.
nab « am Ziel , ^de
für alle» . we -^ se. >-«
,u verlangUnterd° rsstr^ <^

l stark«
in Wolfen . ->l ^
lein l
ta«sen
AnzuIebenL0.n ^^

---M
?ln - u . ^»InemltteiungSllcue . Ml'

SodrmanU' N '
!, '«

Berein» . L«ov'' »U .̂-
Kavellenstr. ^

schöne
verk . Näv - T??

N.edpW»?o,i° --

Krabe A>. b-
'» «!S
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